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Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen
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Wir möchten das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel zum Anlass nehmen all 
denen zu danken, die in dem zu Ende gehenden Jahr 2022 daran mitgearbeitet 
haben unsere Stadt und unsere Gemeinden lebens- und liebenswert zu erhalten. 

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest vor allem Zeit für die Familie, 
aber auch Zeit neue Kraft zu schöpfen.

Für das neue Jahr 2023 wünschen wir Ihnen viel Gesundheit  
und Zufriedenheit in dieser nicht einfachen, für uns alle schwierigen Zeit.

Martin Bierbrauer
Gemeinschaftsvorsitzender 

Uwe Berndt
Bürgermeister der  
Gemeinde Crossen an der Elster 

Christian Sahr
Bürgermeister  
der Gemeinde Hartmannsdorf

Hans-Rüdiger Pöhl
Bürgermeister  
der Gemeinde Heideland

Hans-Jürgen Dietrich
Bürgermeister  
der Gemeinde Rauda 

Dr. Martina 
Ehlers-Tomancová
Bürgermeisterin  
der Stadt Schkölen

Silvio Mahl
Bürgermeister  
der Gemeinde Silbitz 

Günter Weihmann
Bürgermeister 
der Gemeinde Walpernhain

PHM Fred Korbanek
Kontaktbereichsbeamter

PHM Heiko Bauer
Kontaktbereichsbeamter



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen	 - 2 -	 Nr. 12/2022

sprechzeiten (nur mit Terminabsprache) und rufnummern

Crossen Telefon: 036693 / 470 - 0

Meldebehörde: Telefon: 036693 / 470 - 19

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Schkölen Telefon: 036694 / 403 - 0

Meldebehörde Telefon: 036694 / 403 - 16

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung

Bürgermeister

Crossen a.d. Elster Herr Berndt donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Hartmannsdorf Herr Sahr donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Heideland Herr Pöhl mittwochs 17.30 - 18.30 Uhr
Rauda Herr Dietrich mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Schkölen Frau Dr. Ehlers-Tomancová dienstags 17.00 - 18.30 Uhr Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz Herr Mahl donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf Herr Mahl donnerstags 17.30 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain Herr Weihmann dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek

in Crossen Flemmingstraße 17 donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839

Kontaktbereichsbeamter PHM Bauer

in Schkölen Naumburger Str. 4 donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel.  036694 / 40 319
Fax: 036694 / 36 880

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen

Nach telefonischer Vereinbarung: Frau Brigitte Lihs, Crossen an der Elster, 036693 470 - 24
Herr Christian Köhler, Schkölen, 036693 470 - 24
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Sie können die Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter über folgende Direkteinwahl-
nummern erreichen:

Zentrale VG
Gemeinschafts-
vorsitzender

Herr Bierbrauer 036693/ 470-23

Sekretariat Frau Klaumünzner 036693/ 470-12

Fax 036693/ 470-22

Hauptamt
Leiterin Frau Baas 036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal Frau Gründonner 036693/ 470-15
SB allg. Verwaltung/
Friedhöfe

Frau Rosenstengel 036693/ 470-18

SB Ordnungsamt Frau Kertscher 036693/ 470-25
Kultur
SB Kinder-
tagesstätten/

Frau Seidler 036693/ 470-27

Amtsblatt

Meldebehörde Frau Pommer 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin Frau Kutscher 036693/ 470-30
SB Kämmerei Frau Kupke 036693/ 470-31
SB Kämmerei Frau Krause 036693/ 470-32
SB Kämmerei/
Steuern

Frau Zillich 036693/ 470-33

Kassenleiterin Frau Draht 036693/ 470-36
SB Kasse Frau Prüger 036693/ 470-35

Bauamt
stellv. Leiter Herr Altner 036693/ 470-14
SB Bauamt Frau Schwittlich 036693/ 470-34
SB Bauamt Herr Stelmasik 036693/ 470-28
Bau-Ing. Herr Trübger 036693/ 470-21

Kontakt-
bereichsbeamter

Herr Korbanek 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail: info@vg-hes.de
Internetseite: www.heideland-elstertal.de

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt
Sekretariat/Barkasse Frau Herrmann 036694/ 403-11
stellv. Leiterin Frau Kühnel 036694/ 403-26
SB Allg. Verwaltung Frau Pätzold 036694/ 403-25
DGHs/Versicherungen
SB Allg. Verwaltung Frau Voigt 036694/ 403-18

Fax 036694/ 403-20

Meldebehörde Frau Spörl 036694/ 403-16

Bauamt
Leiterin Frau Hauschild 036694/ 403-15
SB Bauamt Frau Reich 036694/ 403-24
E-Mail
Stadt Schkölen

schkoelen@vg-hes.de

Kontakt-
bereichsbeamter

Herr Bauer 036694/ 403-19

Klubhaus Crossen Frau Meißgeier 036693/ 24 87 27

E-Mail-AdressenVerwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen

Bierbrauer, Martin bierbrauer@vg-hes.de
Altner, Roberto altner@vg-hes.de
Baas, Michaela baas@vg-hes.de
Draht, Romy draht@vg-hes.de
Gründonner, Lisa-Marie gruendonner@vg-hes.de
Hauschild, Genia hauschild@vg-hes.de
Herrmann, Victoria herrmann@vg-hes.de
Kertscher, Claudia kertscher@vg-hes.de
Klaumünzner, Nicole klaumuenzner@vg-hes.de
Krause, Iris krause@vg-hes.de
Kupke, Maria kupke@vg-hes.de
Kutscher, Annett kutscher@vg-hes.de
Kühnel, Nicole kuehnel@vg-hes.de
Pätzold, Julia paetzold@vg-hes.de
Pommer, Julia pommer@vg-hes.de
Prüger, Wiebke prueger@vg-hes.de
Reich, Silvia reich@vg-hes.de
Rosenstengel, Eva rosenstengel@vg-hes.de
Schwittlich, Angela schwittlich@vg-hes.de
Seidler, Margit seidler@vg-hes.de
Spörl, Sandra spoerl@vg-hes.de
Stelmasik, Darius stelmasik@vg-hes.de
Trübger, Ingo truebger@vg-hes.de
Voigt, Sabine voigt@vg-hes.de
Zillich, Claudia zillich@vg-hes.de
VG info@vg-hes.de

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, den 11. Januar 2023, 15.00 Uhr

(bitte unbedingt beachten)

Nächster Erscheinungstermin
Samstag, den 20. Januar 2023

.. im Monat Januar

Crossen an der Elster
02.01. zum 90. Geburtstag Frau Schroeter, Ursula
20.01. zum 85. Geburtstag Frau Schaller, Eva
25.01. zum 90. Geburtstag Herr Thomas, Wilhelm

Hartmannsdorf
07.01. zum 70. Geburtstag Herr Strunz, Erwin

Heideland OT Lindau
26.01. zum 85. Geburtstag Frau Patzschke, Helga

Schkölen
04.01. zum 70. Geburtstag Herr Siegmund, Herbert
19.01. zum 85. Geburtstag Frau Grimm, Isolde
26.01. zum 70. Geburtstag Frau Siegmund, Ingrid

Kämmeritz
19.01. zum 75. Geburtstag Frau Kaak, Regina

Silbitz
19.01. zum 90. Geburtstag Herr Freytag, Karl
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Beschluss - 12 / 2022:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen beschließt die „Satzung der Ver-
waltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen über die 
Freiwillige Feuerwehr und den Wasserwehrdienst Crossen/Els-
tertal für den Bereich Elstertal und Walpernhain“ in der vorlie-
genden Form.
Der Beschluss-Nr. 03 / 2022 vom 20.07.2022 wird hiermit auf-
gehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2022:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen, beschließt eine überplanmä-
ßige Ausgabe in Höhe von 13.558,28 € in der Haushaltsstelle 
2/02000/93500 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagever-
mögens. Die Mehrausgabe ist durch Mehreinnahmen und Min-
derausgaben gedeckt.
- Zustimmung

1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung  
der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-
Elstertal-Schkölen
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen hat in ihrer Sitzung am 03.11.2022 
die o. g. Satzung beschlossen. Die Aufsichtsbehörde des Land-
ratsamtes, SHK hat mit Schreiben vom 10.11.2022 die Be-
kanntmachung der 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der 
Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen nach 
Ablauf eines Monats nach Eingang der Eingangsbestätigung zu-
gelassen.

1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung  
der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-
Schkölen vom 05. Dezember 2022

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür-
KO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 501) in der jeweils geltenden 
Fassung hat die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen in ihrer Sitzung am 
22.11.2018 die folgende Hauptsatzung beschlossen:

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Els-
tertal-Schkölen vom 04.02.2019 wird wie folgt geändert:

Im § 10 „Haushaltswirtschaft“ wird im Absatz 3 der Satz 2 wie 
folgt neu formuliert:

Erhebliche Ausgaben im Sinne des § 60 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. § 
60 Abs. 3 Nr. 1 ThürKO, die zu einem unverzüglichen Erlass 
einer Nachtragshaushaltssatzung führen, sind bisher nicht ver-
anschlagte oder zusätzliche Ausgaben bei einzelnen Haushalts-
stellen, die 5 % der Gesamtausgaben des Haushaltes oder ins-
gesamt die Summe von 50.000,00 € übersteigen.

Artikel 2
Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Crossen an der Elster, den 05. Dez. 2022� - Siegel -

Bierbrauer
Gemeinschaftsvorsitzender

Zweckvereinbarung  
zur Übertragung der Aufgabe des gemeindli-
chen Wasserwehrdienstes
Das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde, Rechtsaufsichtsbehörde, hat die Zweck-
vereinbarung zur Übertragung der Aufgabe des gemeindlichen 
Wasserwehrdienstes zwischen der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen und den Gemeinden Crossen, 
Hartmannsdorf, Rauda, Silbitz, Walpernhain genehmigt.

Die nachfolgend abgedruckte Zweckvereinbarung und ihre Ge-
nehmigung wurden im Amtsblatt des Saale-Holzland-Kreises Nr. 
11 vom 26.11.2022 bekannt gemacht.

Verwaltungsgemeinschaft

Öffnungszeiten der Verwaltung

an Weihnachten  
und zwischen den Feiertagen 2022

Die Verwaltung und das Meldeamt in Crossen,  
Flemmingstraße 17 und die Außenstelle und das Melde-
amt in Schkölen, Naumburger Straße 4 sind Weihnachten 
wie folgt geöffnet:

Freitag 23.12.2022 geschlossen
Samstag 24.12.2022 Heiligabend
Sonntag 25.12.2022 1. Weihnachtsfeiertag
Montag 26.12.2022 2. Weihnachtsfeiertag
Dienstag 27.12.2022 von 09:00 - 11:30

und 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 28.12.2022 geschlossen
Donnerstag 29.12.2022 von 09:00 - 11:30

und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 30.12.2022 geschlossen
Samstag 31.12.2022 Silvester
Sonntag 01.01.2023 Neujahr

Das Einwohnermeldeamt in Crossen ist Dienstag und 
Donnerstag geöffnet.

Das Einwohnermeldeamt in unserer Außenstelle in 
Schkölen ist nur am Donnerstag geöffnet.

Wir bitten um Verständnis!

Bierbrauer
Gemeinschaftsvorsitzender

Beschlüsse der Gemeinschaftsversamm-
lung zur Sitzung am 6. Dezember 2022
Beschluss - Nr. 08 / 2022:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2020 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreises. Die im Prüfbericht 
aufgeführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künf-
tig zu beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 09 / 2022:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen beschließt die Entlastung des Ge-
meinschaftsvorsitzenden gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO von der 
Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2020.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 10 / 2022:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen beschließt die Entlastung des 1. 
Stellvertreters des Gemeinschaftsvorsitzenden (Herr Heiko Bau-
mann) gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO von der Haushaltsführung für 
das Haushaltsjahr 2020.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 11 / 2022:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen beschließt die Entlastung des 
2. Stellvertreters des Gemeinschaftsvorsitzenden (Herr Silvio 
Mahl) und der Verwaltung gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO von der 
Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2020.
- Zustimmung
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Bürgermeister Herr Berndt
- im Original gezeichnet und gesiegelt -

Hartmannsdorf, den 29. Sep. 2022

Bürgermeister Herr Sahr
- im Original gezeichnet und gesiegelt -

Rauda, den 29.09.2022

Bürgermeister Herr Dietrich
- im Original gezeichnet und gesiegelt -

Silbitz, den 28. Sep. 2022

Bürgermeister Herr Mahl
- im Original gezeichnet und gesiegelt -

Walpernhain, den 06.10.2022

Bürgermeister Herr Weihmann
- im Original gezeichnet und gesiegelt -

Crossen, den 28. Sep. 2022

Herr Bierbrauer, Gemeinschaftsvorsitzender
Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
- im Original gezeichnet und gesiegelt -

EU Umgebungslärmrichtlinie 202/49/EG

Abschluss der Lärmkartierung 2022  
Beginn der Lärmaktionsplanung 2024

Im Rahmen der Kartierung wurden die in Thüringen durch den 
Straßenverkehr an den Hauptverkehrsstraßen verursachte 
Lärmsituation sowie die ggfl. betroffenen Einwohner, Wohnein-
heiten, Schulen und Krankenhäuser ermittelt.
Diese Kartierung wurde auch für die Stadt Schkölen, die Ge-
meinden Heideland und Walpernhain durchgeführt.

Maßgeblich für die Betroffenheit sind dabei Dauerschallpegel ab 
55 dB(A) im sogenannten Tag/Abend/Nacht-Zeitraum von 00:00 - 
24:00 Uhr und ab 50 dB(A) im Nachtzeitraum von 22.00 - 6:00 Uhr.
Laut Art. 9 der EU-Umgebungslärmrichtlinie (2002/49/RG) sowie § 
47e Abs. 1 BImschG i.V.m. § 7 der 34. BImschV und § 3 Abs. 1 Nr. 
2 der Thüringer Immissionsschutz-Zuständigkeitsverordnung - Thü-
rImZVO - ist es vorgeschrieben, die Lärmkarten zu veröffentlichen.

Diese Lärmkarten finden Sie ab sofort auf unserer Homepage 
unter:
www.heideland-elstertal.de.

Offenlage der Jahresrechnung
Die festgestellten Jahresrechnung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen für das Haushaltsjahr 2020 mit 
ihren Anlagen, sowie des Schlussberichts des Rechnungsprü-
fungsamtes inkl. dem Beschlüssen über die Feststellung der 
Jahresrechnung und über die Entlastungen liegen während der 
Dienstzeiten in der Zeit vom

19.12.2022 - 05.01.2023

In der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, 
Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an der Elster zu jedermanns 
Einsicht aus und stehen bis zur Feststellung der folgenden Jah-
resrechnungen zur Einsichtnahme zur Verfügung. (Nur mit vor-
heriger Terminabsprache - Frau Kutscher, Tel.: 036693 / 470-30)

Ausfall der Sprechzeit

Sehr geehrte Damen und Herren,

um das bestehende Risiko der Verbrei-
tung der Viruserkrankung zu minimieren, sind auch wir Re-
vierleiter gehalten, den persönlichen Kontakt weitestgehend 
einzuschränken, so dass bis auf Weiteres die Sprechstun-
den nicht abgehalten werden.
Insoweit bitte ich um Kontaktaufnahme
per Telefon unter 0172 3480225 oder 0361 573913233
bzw. per E-Mail unter christine.thar@forst.thueringen.de

Danke für Ihr Verständnis.
Ihr Revierleiter Christine Thar

Zweckvereinbarung  
zur Übertragung der Aufgabe des gemeindlichen 
Wasserwehrdienstes gem. § 55 Thüringer Wasserge-
setz vom 28.05.2019 (GVBl S. 74)

Aufgrund der §§ 7 - 15 Gesetz über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (KGG) vom 11.06.1992 (GVBl S. 233) in der jeweils 
gültigen Fassung sowie der Beschlüsse
1. des Gemeinderates Crossen an der Elster vom 10.02.2022
2. des Gemeinderates Hartmannsdorf 16.12.2021
3. des Gemeinderates Rauda 09.02.2022
4. des Gemeinderates Silbitz vom 14.12.2021
6. des Gemeinderates Walpernhain vom 18.01.2022
5. der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemein-

schaft Heideland-Elstertal-Schkölen vom 20.07.2022

schließen die Gemeinden Crossen an der Elster, Hartmannsdorf, 
Rauda, Silbitz und Walpernhain, im Folgenden Beteiligte genannt 
- jeweils vertreten durch den Bürgermeister - und die Verwaltungs-
gemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - vertreten durch den 
Gemeinschaftsvorsitzenden - nachfolgende Zweckvereinbarung:

§ 1
Übertragene Aufgaben

Die Beteiligten übertragen die ihnen nach § 55 Thüringer Was-
sergesetz obliegenden Aufgaben und Verpflichtungen im ge-
meindlichen Wasserwehrdienst auf die Verwaltungsgemein-
schaft Heideland-Elstertal-Schkölen.

§ 2
Befugnisse

Die Verwaltungsgemeinschaft ist berechtigt und verpflichtet, 
sämtliche Befugnisse nach § 55 Thüringer Wassergesetz und 
anderen diesbezüglichen Rechtsvorschriften im Bereich der Be-
teiligten auszuüben.

§ 3
Satzungsrecht

(1) Durch diese Zweckvereinbarung wird der Verwaltungsge-
meinschaft das Recht übertragen, zur Erfüllung der übertrage-
nen Aufgaben, Satzungen für das Gebiet aller Beteiligten zu er-
lassen, aufzuheben oder abzuändern.
(2) Die Verwaltungsgemeinschaft hat das Recht, im Geltungsbereich 
der von ihr nach Abs. 1 erlassenen Satzungen und Verordnungen, 
alle zu deren Durchführung erforderlichen Maßnahmen zu treffen.

§ 4
Kosten und Kostenersatz

Die Kosten zur Erfüllung der Verpflichtungen aus dieser Ver-
einbarung, werden den einzelnen Beteiligten im Verhältnis der 
Einwohnerzahlen jeweils zum 31.12. des Vor-Vorjahres über die 
Feuerwehrumlage der Verwaltungsgemeinschaft berechnet. Die 
Höhe der Kostenbeteiligung pro Einwohner wird jährlich in der 
Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Els-
tertal-Schkölen ausgewiesen.

§ 5
Kündigung und Auseinandersetzung

(1) Die Zweckvereinbarung tritt am Tag, der ihrer Genehmigung 
und amtlichen Bekanntmachung durch die Aufsichtsbehörde 
folgt, in Kraft.
Sie ist von jedem Vertragspartner mit einer Frist von sechs Mo-
naten zum Jahresende ordentlich kündbar.
(2) Kommt ein Vertragspartner den ihm obliegenden Verpflich-
tungen aus dieser Zweckvereinbarung trotz Mahnung nicht nach, 
hat der andere Vertragspartner das Recht, den Vertrag außeror-
dentlich zu kündigen.
(3) Wird die Zweckvereinbarung aufgehoben, so haben die Be-
teiligten eine Auseinandersetzung des gemeinschaftlich ange-
schafften Vermögens zum Zeitwert der Aufhebung anzustreben. 
§ 13 ThürKGG gilt entsprechend.

§ 6
Sonstige Vereinbarungen

(1) Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.
(2) Die Beteiligten haben keine mündlichen Nebenabreden getroffen.
(3) Wenn eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam sein soll-
te, wird dadurch die Geltung der Vereinbarung im Übrigen nicht be-
rührt. Es ist eine der unwirksamen Bestimmung dem Sinne und der 
wirtschaftlichen Bedeutung nach möglichst nahekommende andere 
Bestimmung zwischen den Beteiligten zu vereinbaren.

Crossen a.d. Elster, den 29. Sep. 2022
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gerbegehren und Bürgerentscheid (ThürEBBG) in der jeweils 
geltenden Fassung.

3.
§ 4 „Einwohnerversammlung“ erhält die Bezeichnung „Einwoh-
nerfragestunde und -versammlung“.
Folgender neuer Absatz 1 wird eingefügt:

(1) Bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates soll den Ein-
wohnern Gelegenheit gegeben werden, Fragen zu gemeindli-
chen Angelegenheiten, die in die Zuständigkeit des Gemein-
derates fallen, zu stellen oder Anregungen und Vorschläge zu 
unterbreiten. Einwohneranfragen, Anregungen oder Vorschläge 
zu Tagesordnungspunkten, die nicht-öffentlich behandelt wer-
den, sind unzulässig. Es dürfen bis zu 2 Einwohneranfragen, 
Anregungen oder Vorschläge von einem Einwohner, Verein oder 
Verband mit Sitz in der Gemeinde pro Sitzung gestellt werden.
Die Einwohnerfragestunde ist Bestandteil der öffentlichen Sit-
zung und kann auf 15 Minuten begrenzt werden; in Ausnahme-
fällen kann sie durch den Bürgermeister bis auf 60 Minuten aus-
gedehnt werden.
Es genügt eine mündliche Beantwortung der Einwohneranfrage/n; 
eine Aussprache und/oder Beratung in der Sache findet nicht 
statt. Ist die Beantwortung der Nachfrage/n nicht während der 
Sitzung möglich, erfolgt deren Beantwortung im Nachgang oder 
in der folgenden Gemeinderatssitzung.

Die bisherigen Absätze 1 - 3 werden zu Absätzen 2 - 4.

4.
Folgende §§ 5 und 6 werden neu eingefügt:

§ 5
Sitzungen und Entscheidungen in Notlagen

(1) Die Sitzungen des Gemeinderats können in Notlagen ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum durch 
eine zeitgleiche Übertragung von Bild und Ton, insbesondere in 
Form von Videokonferenzen durchgeführt werden. Eine Notlage 
besteht, wenn es den Mitgliedern des Gemeinderats aufgrund 
einer außergewöhnlichen Situation nicht möglich ist, persönlich 
an den Sitzungen des Gemeinderats teilzunehmen. Außerge-
wöhnliche Situationen sind insbesondere Katastrophenfälle nach 
§ 34 des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes, 
Pandemien oder Epidemien. Der Bürgermeister stellt eine Not-
lage nach Satz 2 fest und lädt die Gemeinderatsmitglieder zu 
Sitzungen nach Satz 1 ein. Der Gemeinderat beschließt in seiner 
nächsten Sitzung über den Fortbestand der vom Bürgermeister 
nach Satz 4 festgestellten Notlage. Im Übrigen bleiben die für 
den Geschäftsgang von Sitzungen des Gemeinderats geltenden 
Regelungen unberührt.
(2) Ist es dem Gemeinderat während der vom Bürgermeister 
nach Absatz 1 Satz 4 festgestellten Notlage nicht möglich, eine 
Sitzung nach Abs. 1 Satz 1 durchzuführen, kann er die Beschlüs-
se über Angelegenheiten, die nicht bis zur nächsten Sitzung auf-
geschoben werden können, auf Antrag des Vorsitzenden, einer 
Fraktion oder eines Viertels der Mitglieder des Gemeinderates 
im Umlaufverfahren fassen. Für den Antrag auf Durchführung 
des Umlaufverfahrens, die Stimmabgabe zur Anwendbarkeit des 
Umlaufverfahrens nach Satz 3 und über die Beschlussvorlagen 
ist die Textform (§ 126b BGB) ausreichend. Der Beschlussfas-
sung im Umlaufverfahren müssen drei Viertel der Mitglieder des 
Gemeinderats zustimmen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen über die erforderlichen Mehrheiten in Sitzungen. 
Ist die Beschlussfassung im Umlaufverfahren abgeschlossen, 
hat der Bürgermeister die Gemeinderatsmitglieder unverzüglich 
über die in diesem Verfahren gefassten Beschlüsse zu unterrich-
ten.
(3) Wahlen und sonstige geheime Abstimmungen im Sinne des § 
39 ThürKO dürfen nicht in Sitzungen nach Absatz 1 Satz 1 oder 
im Umlaufverfahren nach Abs. 2 durchgeführt werden.
(4) Die Gemeinde hat die technischen Voraussetzungen für Sit-
zungen nach Abs. 1 S. 1 und das Umlaufverfahren nach Abs. 2 
zu schaffen und die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Be-
stimmungen sicherzustellen. Dazu gehört insbesondere, dass 
die Gemeinde ein geeignetes Videokonferenzsystem für die 
Durchführung von Sitzungen nach Absatz 1 Satz 1 bereitstellt. 
Die Funktionsfähigkeit der Internetzugänge bei den Mitgliedern 
des Gemeinderats und den sonstigen zu einer Gemeinderats-
sitzung zu ladenden Personen ist von den jeweiligen Mitgliedern 
und sonstigen Teilnehmenden zu gewährleisten.
Das/die für die Teilnahme an einer Sitzung nach Absatz 1 Satz 
1 bzw. einem Umlaufverfahren nach Absatz 2 erforderliche/n 

Gemeinde Hartmannsdorf

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Hartmannsdorf zur Sitzung am 17. November 
2022
Beschluss - Nr. 45 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf bestätigt und 
genehmigt den von der Arbeiterwohlfahrt für die Kindertagesstät-
te „Elstertalspatzen“ vorgelegten Haushaltsplanentwurf für das 
Haushaltsjahr 2023.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 46 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt 
die außerplanmäßige Ausgabe Erstattung - Betriebskosten 
Kindergarten in Höhe von 6.600,00 € in der Haushaltsstelle 
1.46400.67200 im Haushaltsjahr 2022.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 47 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
überplanmäßige Ausgabe - Umlage AWO in Höhe von 85.871,46 
€ in der Haushaltsstelle 1.46400.71210 im Haushaltsjahr 2022.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 48 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
überplanmäßige Ausgabe - Bewirtschaftungskosten Küche in 
Höhe von 5.600,00 € in der Haushaltsstelle 1.76000.54000 im 
Haushaltsjahr 2022. Unter Vorbehalt der Prüfung der Zählerstän-
de durch die Verwaltung.
- Zustimmung

4. Änderungssatzung zur Hauptsatzung  
der Gemeinde Hartmannsdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf hat in seiner 
Sitzung am 15.09.2022 die o. g. Satzung beschlossen. Die Auf-
sichtsbehörde des Landratsamtes, SHK hat mit Schreiben vom 
21.10.2022 die Bekanntmachung der 4. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Gemeinde Hartmannsdorf nach Ablauf eines 
Monats nach Eingang der Eingangsbestätigung zugelassen.

4. Änderungssatzung  
zur Hauptsatzung Hartmannsdorf  
vom 05. Dezember 2022

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Gemeinde Hartmannsdorf vom 
26.05.2009, zuletzt geändert durch 3. Änderungssatzung vom 
27.07.2020 wird wie folgt geändert:

1.
§ 2 „Gemeindewappen, Gemeindeflagge, Gemeindesiegel“ er-
hält die Bezeichnung „Gemeindewappen, Dienstsiegel“.

2.
„§ 3 Einwohnerantrag, Bürgerbegehren, Bürgerentscheid“ erhält 
die Bezeichnung „§ 3 Bürgerbegehren, Bürgerentscheid“ und 
wird wie folgt neu formuliert:

(1) Die Bürger können über Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises der Gemeinde die Durchführung eines Bürgerent-
scheids beantragen (Bürgerbegehren). Nach Zustandekommen 
des Bürgerbegehrens wird die Angelegenheit den Bürgern zur 
Entscheidung vorgelegt, sofern der Gemeinderat sich das Anlie-
gen nicht zu eigen macht.
(2) Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Gemeinderat 
den Bürgern eine Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises 
der Gemeinde zur Entscheidung vorlegen (Ratsreferendum).
(3) Der erfolgreiche Bürgerentscheid hat die Wirkung eines Ge-
meinderatsbeschlusses der Gemeinde. In dem Ortsteil einer 
Gemeinde oder der Ortschaft einer Landgemeinde hat der er-
folgreiche Bürgerentscheid die Wirkung eines Beschlusses des 
Ortsteilrates oder des Ortschaftsrates.
(4) Das Nähere zur Durchführung von Bürgerbegehren, Bür-
gerentscheid, Ratsbegehren und Ratsreferendum regelt das 
Thüringer Gesetz über das Verfahren bei Einwohnerantrag, Bür-
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Erhebliche Ausgaben i.S.d. § 60 ThürKO Abs. 2 Nr. 3 i.V.m.§ 60 
Abs. 3 Nr. 1, die zu einem unverzüglichen Erlass einer Nach-
tragshaushaltssatzung führen, sind bisher nicht veranschlagte 
oder zusätzliche Ausgaben bei einzelnen Haushaltsstellen, die 
5 % der Gesamtausgaben des Haushaltes oder insgesamt die 
Summe von 50.000,00 € übersteigen.

Bisherige Abs. 1 - 4 werden zu Abs. 2 - 5

Artikel 2
Diese 4. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft

Hartmannsdorf, den 05. Dez. 2022� - Siegel -

Sahr
Bürgermeister Gemeinde Hartmannsdorf

Grundstück in der Gemeinde Hartmannsdorf 
zu veräußern
Die Gemeinde Hartmannsdorf beabsichtigt, in der Gemarkung 
Hartmannsdorf, Flur 1 das Flurstück 22/29 in einer Größe von 
1.225 m² zu veräußern.

Es handelt sich um ein unerschlossenes Grundstück, da keine 
Zuwegung vorhanden ist und keine Medien (Elektro, Wasser/Ab-
wasser, Telekom, Breitband) verlegt sind.

Das Flurstück liegt zwischen der L 3007 und grenzt nördlich an 
den Raudabach. Es ist aufgrund seiner tiefen Lage zum Bach 
überschwemmungsgefährdet.

Bei Interesse senden Sie Ihr Angebot bitte an folgende Adresse:
Gemeinde Hartmannsdorf über

Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
Flemmingstraße 17
07613 Crossen

Endtermin der Ausschreibung ist der Freitag, der 20. Januar 2023
(Datum Posteingangsstempel in der VG).

Sahr
Bürgermeister

Gemeinde Heideland

6. Änderungssatzung  
zur Hauptsatzung der Gemeinde Heideland
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland hat in seiner Sit-
zung am 26.09.2022 die o. g. Satzung beschlossen. Die Auf-
sichtsbehörde des Landratsamtes, SHK hat mit Schreiben vom 
25.10.2022 die Bekanntmachung der 6. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Gemeinde Heideland nach Ablauf eines Mo-
nats nach Eingang der Eingangsbestätigung zugelassen.

6. Änderungssatzung  
zur Hauptsatzung der Gemeinde Heideland  
vom 05. Dezember 2022

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Gemeinde Heideland vom 05.03.2009, zu-
letzt geändert durch 5. Änderungssatzung vom 3. Februar 2020 
wird wie folgt geändert:

Endgerät/e (z.B. Tablet, Laptop, Kamera, Mikrofon, …) hat jedes 
Mitglied des Gemeinderates auf eigene Kosten zu beschaffen 
und die Funktionsfähigkeit (unter anderem durch Wartung, Up-
dates aufspielen etc.) zu gewährleisten.
(5) Diese Regelungen gelten für andere kommunale Gremien 
entsprechend.

§ 6
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

Bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kindern 
und Jugendlichen berühren, sollen diese in angemessener Wei-
se beteiligt werden. Die Beteiligung kann insbesondere erfolgen 
durch

- die Bildung eines Kinder- und Jugendbeirates,
- die Durchführung von Versammlungen mit Kindern und Ju-

gendlichen entsprechend den Einwohnerversammlungen 
gem. § 15 Abs. 1 ThürKO,

- Umfragen bei Kindern und Jugendlichen,
- Umfragen in Jugendforen oder
- die Durchführung von Jugendworkshops.

Der Bürgermeister entscheidet in Abhängigkeit der einzelnen 
Planungen und Vorhaben, in welcher Form und bis zu welchem 
Alter die Kinder und Jugendlichen beteiligt werden.

Bisherige §§ 5 - 11 werden zu §§ 7 - 13.

5.
Bisheriger § 5 „Gemeinderat“ erhält die Bezeichnung „Vorsitz im 
Gemeinderat“

6.
Der bisherige § 8 „Ausschüsse“ wird wie folgt neu formuliert:

(1) Bei der Zusammensetzung der Ausschüsse hat der Gemein-
derat dem Stärkeverhältnis der in ihm vertretenen Parteien und 
Wählergruppen Rechnung zu tragen, soweit Fraktionen beste-
hen, sind diese der Berechnung zugrunde zu legen. Übersteigt 
die Zahl der Ausschusssitze die Zahl der Gemeinderatsmitglie-
der, so kann jedes Gemeinderatsmitglied, das im Übrigen kei-
nen Ausschusssitz besetzt, verlangen, in einem Ausschuss mit 
Rede- und Antragsrecht mitzuwirken. Der Gemeinderat entschei-
det mit einfacher Stimmenmehrheit durch Beschluss, welchem 
Ausschuss dieses Gemeinderatsmitglied zugewiesen wird.
(2) Die Besetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien er-
folgt einheitlich nach dem mathematischen Verhältnisverfahren 
Hare/Niemeyer.
(3) Bildung, Zusammensetzung und Aufgaben der Ausschüsse 
regelt im Übrigen die Geschäftsordnung für den Gemeinderat.

7.
Im bisherigen § 9 „Entschädigungen“ wird Abs. 1 durch folgende 
Sätze ergänzt:

Die Aufwandsentschädigung nach Satz 1 ist jährlich zu über-
prüfen. Übersteigt der Mindestbetrag nach § 2 Abs. 5 der Thür. 
Verordnung über Höchstsätze für die Entschädigung der Ge-
meinderats-, Stadtrats- und Kreistagsmitglieder (Thüringer Ent-
schädigungsverordnung - ThürEntschVO) die festgesetzte Auf-
wandsentschädigung, ist diese neu festzusetzen.
Für die Teilnahme an einer Sitzung nach § 36a Abs. 1 S. 1 Thür-
KO sowie die Beschlussfassung im Umlaufverfahren nach § 36a 
Abs. 2 ThürKO wird gleichermaßen die Entschädigung gewährt.

Im Abs. 4 wird der Satz:
„Personen, die eine Aufwandsentschädigung erhalten, steht kein 
weiteres Sitzungsgeld zu“

gestrichen und folgender Satz angefügt:

Die Aufwandsentschädigung nach Satz 1 ist jährlich zu über-
prüfen. Übersteigt der Mindestbetrag nach § 1 Abs. 1 Satz 2 
und Abs. 4 der Thür. Verordnung über die Aufwandsentschädi-
gung der ehrenamtlichen kommunalen Wahlbeamten auf Zeit 
(ThürAufEVO) die festgesetzte Aufwandsentschädigung, ist die-
se neu festzusetzen.

8.
Im bisherigen § 10 „Haushaltswirtschaft“ wird folgender Absatz 
1 eingefügt:

(1) Die Haushaltswirtschaft der Gemeinde wird nach den Grund-
sätzen der Verwaltungsbuchführung geführt.

Bisheriger Absatz 2 wird wie folgt neu formuliert:
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an den Sitzungen des Gemeinderats teilzunehmen. Außerge-
wöhnliche Situationen sind insbesondere Katastrophenfälle nach 
§ 34 des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes, 
Pandemien oder Epidemien. Der Bürgermeister stellt eine Not-
lage nach Satz 2 fest und lädt die Gemeinderatsmitglieder zu 
Sitzungen nach Satz 1 ein. Der Gemeinderat beschließt in seiner 
nächsten Sitzung über den Fortbestand der vom Bürgermeister 
nach Satz 4 festgestellten Notlage. Im Übrigen bleiben die für 
den Geschäftsgang von Sitzungen des Gemeinderats geltenden 
Regelungen unberührt.
(2) Ist es dem Gemeinderat während der vom Bürgermeister nach 
Absatz 1 Satz 4 festgestellten Notlage nicht möglich, eine Sitzung 
nach Abs. 1 Satz 1 durchzuführen, kann er die Beschlüsse über 
Angelegenheiten, die nicht bis zur nächsten Sitzung aufgeschoben 
werden können, auf Antrag des Vorsitzenden, einer Fraktion oder 
eines Viertels der Mitglieder des Gemeinderates im Umlaufverfah-
ren fassen. Für den Antrag auf Durchführung des Umlaufverfah-
rens, die Stimmabgabe zur Anwendbarkeit des Umlaufverfahrens 
nach Satz 3 und über die Beschlussvorlagen ist die Textform (§ 
126b BGB) ausreichend. Der Beschlussfassung im Umlaufverfah-
ren müssen drei Viertel der Mitglieder des Gemeinderats zustim-
men. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen über die 
erforderlichen Mehrheiten in Sitzungen. Ist die Beschlussfassung 
im Umlaufverfahren abgeschlossen, hat der Bürgermeister die 
Gemeinderatsmitglieder unverzüglich über die in diesem Verfah-
ren gefassten Beschlüsse zu unterrichten.
(3) Wahlen und sonstige geheime Abstimmungen im Sinne des  
§ 39 ThürKO dürfen nicht in Sitzungen nach Absatz 1 Satz 1 oder 
im Umlaufverfahren nach Abs. 2 durchgeführt werden.
(4) Die Gemeinde hat die technischen Voraussetzungen für Sit-
zungen nach Abs. 1 S. 1 und das Umlaufverfahren nach Abs. 2 
zu schaffen und die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Be-
stimmungen sicherzustellen. Dazu gehört insbesondere, dass 
die Gemeinde ein geeignetes Videokonferenzsystem für die 
Durchführung von Sitzungen nach Absatz 1 Satz 1 bereitstellt. 
Die Funktionsfähigkeit der Internetzugänge bei den Mitgliedern 
des Gemeinderats und den sonstigen zu einer Gemeinderats-
sitzung zu ladenden Personen ist von den jeweiligen Mitgliedern 
und sonstigen Teilnehmenden zu gewährleisten.
Das/die für die Teilnahme an einer Sitzung nach Absatz 1 Satz 
1 bzw. einem Umlaufverfahren nach Absatz 2 erforderliche/n 
Endgerät/e (z.B. Tablet, Laptop, Kamera, Mikrofon, …) hat jedes 
Mitglied des Gemeinderates auf eigene Kosten zu beschaffen 
und die Funktionsfähigkeit (unter anderem durch Wartung, Up-
dates aufspielen etc.) zu gewährleisten.
(5) Diese Regelungen gelten für andere kommunale Gremien 
entsprechend.

§ 11
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

Bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kindern 
und Jugendlichen berühren, sollen diese in angemessener Wei-
se beteiligt werden. Die Beteiligung kann insbesondere erfolgen 
durch
- die Bildung eines Kinder- und Jugendbeirates,
- die Durchführung von Versammlungen mit Kindern und Ju-

gendlichen entsprechend den Einwohnerversammlungen 
gem. § 15 Abs. 1 ThürKO,

- Umfragen bei Kindern und Jugendlichen,
- Umfragen in Jugendforen oder
- die Durchführung von Jugendworkshops.

Der Bürgermeister entscheidet in Abhängigkeit der einzelnen 
Planungen und Vorhaben, in welcher Form und bis zu welchem 
Alter die Kinder und Jugendlichen beteiligt werden.

Die bisherigen §§ 10 bis 14 werden zu §§ 12 bis 16

6.
Im bisherigen § 12 Entschädigungen wird dem Abs. 1 Folgen-
des angefügt:

Die Aufwandsentschädigung nach Satz 1 ist jährlich zu über-
prüfen. Übersteigt der Mindestbetrag nach § 2 Abs. 5 der Thür. 
Verordnung über Höchstsätze für die Entschädigung der Ge-
meinderats-, Stadtrats- und Kreistagsmitglieder (Thüringer Ent-
schädigungsverordnung - ThürEntschVO) die festgesetzte Auf-
wandsentschädigung, ist diese neu festzusetzen.
Für die Teilnahme an einer Sitzung nach § 36a Abs. 1 S. 1 Thür-
KO sowie die Beschlussfassung im Umlaufverfahren nach § 36a 
Abs. 2 ThürKO wird gleichermaßen die Entschädigung gewährt.

1.
Im § 3 Ortsteile wird folgender Satz 2 angefügt:

„Die räumliche Abgrenzung der Ortsteile ergibt sich aus der als 
Anlage beigefügten Karte, die Bestandteil der Hauptsatzung ist.“

2.
Im § 4 Ortsteile mit Ortsteilverfassung wird folgender Satz 2 
angefügt:

„Die räumliche Abgrenzung der Ortsteile ergibt sich aus der als 
Anlage beigefügten Karte, die Bestandteil der Hauptsatzung ist.“

3.
Der § 5 Einwohnerantrag, Bürgerbegehren, Bürgerentscheid 
wird durch folgenden neuen § 5 ersetzt:

§ 5
Bürgerbegehren, Bürgerentscheid

(1) Die Bürger können über Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises der Gemeinde die Durchführung eines Bürgerent-
scheids beantragen (Bürgerbegehren). Nach Zustandekommen 
des Bürgerbegehrens wird die Angelegenheit den Bürgern zur 
Entscheidung vorgelegt, sofern der Gemeinderat sich das Anlie-
gen nicht zu eigen macht.
(2) Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Gemeinderat 
den Bürgern eine Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises 
der Gemeinde zur Entscheidung vorlegen (Ratsreferendum).
(3) Absatz 1 und 2 gelten für Bürgerentscheide in Ortsteilen ei-
ner Gemeinde und in Ortschaften einer Landgemeinde entspre-
chend.
(4) Der erfolgreiche Bürgerentscheid hat die Wirkung eines Ge-
meinderatsbeschlusses der Gemeinde. In dem Ortsteil einer 
Gemeinde oder der Ortschaft einer Landgemeinde hat der er-
folgreiche Bürgerentscheid die Wirkung eines Beschlusses des 
Ortsteilrates oder des Ortschaftsrates.
(5) Das Nähere zur Durchführung von Bürgerbegehren, Bür-
gerentscheid, Ratsbegehren und Ratsreferendum regelt das 
Thüringer Gesetz über das Verfahren bei Einwohnerantrag, Bür-
gerbegehren und Bürgerentscheid (ThürEBBG) in der jeweils 
geltenden Fassung.

4.
Der § 6 Einwohnerversammlung wird umbenannt in Einwoh-
nerfragestunde und -versammlung und erhält folgenden neu-
en Abs. 1:

(1) Bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates soll den Ein-
wohnern Gelegenheit gegeben werden, Fragen zu gemeindli-
chen Angelegenheiten, die in die Zuständigkeit des Gemein-
derates fallen, zu stellen oder Anregungen und Vorschläge zu 
unterbreiten. Einwohneranfragen, Anregungen oder Vorschläge 
zu Tagesordnungspunkten, die nicht-öffentlich behandelt wer-
den, sind unzulässig. Es dürfen bis zu Einwohneranfragen, An-
regungen oder Vorschläge von einem Einwohner, Verein oder 
Verband mit Sitz in der Gemeinde Heideland pro Sitzung gestellt 
werden. Die Einwohneranfragen, Anregungen oder Vorschläge 
müssen sich jeweils auf ein Thema beziehen und spätestens 5 
Werktage vor der Sitzung schriftlich oder per E-Mail in der Ver-
waltung eingehen. Einwohneranfragen dürfen bis zu 2 einzelne 
Fragen enthalten. Die Einwohnerfragestunde ist Bestandteil der 
öffentlichen Sitzung und ist auf 15 Minuten begrenzt; in Ausnah-
mefällen kann sie durch den Bürgermeister bis auf 20/30 Minu-
ten ausgedehnt werden. Die Redezeit eines Fragestellers beträgt 
höchstens 2 Minuten. Es genügt eine mündliche Beantwortung 
der Einwohneranfrage/n durch den Bürgermeister. Eine Ausspra-
che und/oder Beratung in der Sache findet nicht statt. Zulässig 
sind bis zu 1 themenbezogene Nachfrage/n durch den/die Frage-
steller. Ist die Beantwortung der Nachfrage/n nicht während der 
Sitzung möglich, erfolgt deren Beantwortung im Nachgang oder 
in der folgenden Gemeinderatssitzung.

Die bisherigen Absätze 1 - 3 werden zu 2 - 4

5.
Folgende §§ 10 und 11 werden neu eingefügt:

§ 10
Sitzungen und Entscheidungen in Notlagen

(1) Die Sitzungen des Gemeinderats können in Notlagen ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum durch 
eine zeitgleiche Übertragung von Bild und Ton, insbesondere in 
Form von Videokonferenzen durchgeführt werden. Eine Notlage 
besteht, wenn es den Mitgliedern des Gemeinderats aufgrund 
einer außergewöhnlichen Situation nicht möglich ist, persönlich 
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1. Erneuerung und Modernisierung Straßenbeleuchtung (LED)
2. Anschaffung eines Defibrillators für die Feuerwehr Wetzdorf.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 177 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt die Änderung der 
Nutzungs- und Entschädigungsregelung für die Räumlichkeiten 
der Stadt Schkölen ab dem 01.01.2023.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 178 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt, dass die Planungs-
leistungen zur Maßnahme „Anbau Arztpraxis an das Dorfge-
meinschaftshaus Rockau“ an das Planungsbüro Ingenieurbüro 
für Bau Ziegler, An der Fichte 5, 07607 Eisenberg vergeben wer-
den.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 179 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt, den Fördermittelan-
trag für den Umbau und die Erweiterung der Feuerwehrgarage 
in Wetzdorf sowie die Teilsanierung des Gemeindehauses im 
Fördermittelprogamm zur Dorferneuerung und -entwicklung für 
2023/2024 auf der Grundlage der Kostenschätzung Variante 2 
(mittlere Kostenschätzung) zu stellen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 180 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt, die Annahme von 
Spendengeldern der Firma Eisenberger Kies& Beton, Zschor-
gula 32, 07619 Schkölen in Höhe von 5.000,00 € für kulturelle 
Veranstaltungen der Einheitsgemeinde Stadt Schkölen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 181 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt die Verteilung der Zu-
schüsse an die Vereine der Stadt Schkölen.
- Zustimmung

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt 
Schkölen zur nichtöffentlichen Sitzung  
am 01. Dezember 2022
Beschluss - Nr. 182 - 22 / 2022:
unbefristete Niederschlagung
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 183 - 22 / 2022:
Grundstücksangelegenheiten
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 184 - 22 / 2022:
Grundstücksangelegenheiten
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 185 - 22 / 2022:
Grundstücksangelegenheiten
- Zustimmung

Gemeinde Silbitz

Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde 
Silbitz zur Sitzung am 15. November 2022
Beschluss - Nr. 19 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Silbitz beschließt, über die För-
dermaßnahme „Sanierung kommunaler Einrichtung in den Be-
reichen Sport, Jugend und Kultur Projektaufruf 2022“ Fördermit-
tel für die Sanierung des Sportplatzes in Silbitz zu beantragen.
- Zustimmung

Im Abs. 4 wird die Zahl „15“ durch die Zahl „25“ ersetzt.

Dem Abs. 6 wird Folgendes angefügt:

Die Aufwandsentschädigung nach Satz 1 ist jährlich zu über-
prüfen. Übersteigt der Mindestbetrag nach § 1 Abs. 1 Satz 2 
und Abs. 4 der Thür. Verordnung über die Aufwandsentschädi-
gung der ehrenamtlichen kommunalen Wahlbeamten auf Zeit 
(ThürAufEVO) die festgesetzte Aufwandsentschädigung, ist die-
se neu festzusetzen.

7.
Im bisherigen § 14 Haushaltswirtschaft wird Abs. 2 wie folgt 
neu formuliert:

(2) Über zulässige überplanmäßige oder außerplanmäßige Aus-
gaben (üplA, aplA) i.S.d. § 58 ThürKO entscheidet bis zu einer 
Höhe von 1.000,00 € der Leiter der Kämmerei, in einer Höhe 
zwischen 1.000,00 und 1.600,00 € der Bürgermeister und über 
1.600,00 € der Gemeinderat.

Abs. 4 wird wie folgt neu formuliert:

(4) Erhebliche Ausgaben i.S.d. § 60 ThürKO Abs. 2 Nr. 3 i.V.m.§ 
60 Abs. 3 Nr. 1, die zu einem unverzüglichen Erlass einer Nach-
tragshaushaltssatzung führen, sind bisher nicht veranschlagte 
oder zusätzliche Ausgaben bei einzelnen Haushaltsstellen, die 
5 % der Gesamtausgaben des Haushaltes oder insgesamt die 
Summe von 100.000,00 € übersteigen.

Artikel 2
Diese 6. Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Heideland, den 05. Dez. 2022� - Siegel -

Pöhl
Bürgermeister

Gemeinde Rauda

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Rauda zur Sitzung am 09. November 2022
Beschluss - Nr. 17 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda beschließt eine über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 8.800,00 € - Straßenbau An 
der Grolle - in der Haushaltsstelle 2/63000/94010 im Haushalts-
jahr 2022. Die Mehrausgabe ist durch Minderausgaben und 
Mehreinnahmen gedeckt.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 18 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda beschließt, für die Her-
stellung einer Asphalttragdeckschicht „An der Grolle“, den Zu-
schlag an den wirtschaftlichsten Bieter, Thomas Krüger Bau-
unternehmung GmbH, 06618 Mertendorf, Bahnhofsstraße zu 
einem Preis von 8.764,40 € zu vergeben.
- Zustimmung

Stadt Schkölen

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt 
Schkölen zur öffentlichen Sitzung  
am 01. Dezember 2022
Beschluss - Nr. 174 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt das Protokoll der 
21.Sitzung vom 13.10.2022.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 175 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt die 8. Änderung zur 
Hauptsatzung vom 31.08.2009.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 176 - 22 / 2022:
Der Stadtrat der Stadt Schkölen beschließt die Verwendung der 
Mittel zur Stärkung der kreisangehörigen Gemeinden in Höhe 
von 50.000,00 Euro für
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Fenster schauten, begann für viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer der Morgen eher mit Bauchschmerzen beim Blick vor die 
Haustür.
Das kann ich sehr gut verstehen. Es erreichten mich an den be-
treffenden Tagen einige Hinweise zu nicht bzw. nicht ausreichend 
geräumten Straßen. Ich möchte diesbezüglich um Verständnis 
bitten. Mit der unseren Gemeindearbeitern zur Verfügung stehen-
den Technik werden stets zuerst der Schlossberg und anschlie-
ßend der Mühlberg beräumt. Im Anschluss folgen alle weiteren 
Straßen, zunächst natürlich die stark frequentierten. In der Regel 
beginnen unsere Gemeindearbeiter in diesen Nächten etwa ge-
gen 4.00 Uhr mit ihrer Arbeit. Wenn es jedoch unaufhörlich wei-
ter schneit, bildet sich natürlich auch auf den bereits geräumten 
Straßen wieder eine Schneedecke. Gerade an solchen Tagen ist 
es leider nicht möglich, alle Straßen gleichzeitig und vollständig 
„schneefrei“ zu räumen.
Ich möchte daher um Geduld und Verständnis bitten, unsere Ge-
meindearbeiter tun ihr Bestes, um alle Wege sicher befahrbar zu 
machen.

Am 3. Dezember fand unser diesjähriger Weihnachtsmarkt im 
und um das Klubhaus statt. Mit viel Liebe zum Detail wurde das 
gesamte Areal von vielen Helferinnen und Helfern unter der An-
leitung von unserer Carla weihnachtlich geschmückt. Bereits vor-
ab hatten sich viele Vereine und Gruppen bereit erklärt, sich aktiv 
an unserem Weihnachtsmarkt zu beteiligen. Und so gab es ne-
ben vielen Leckereien wie Waffeln, Glühwein und Rostern auch 
viele Stände mit allerhand weihnachtlichen Schmuckstücken. 
Für unsere Kleinsten war eine Bastelstraße, ein Wünschebaum 
und eine Vorlesestube vorbereitet. Das große Highlight war aber 
natürlich der Besuch des Weihnachtsmannes. Mit kleinen Ge-
schenken und seinem tollen Kostüm hat er die Kinderaugen zum 
Strahlen gebracht. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle an die, die für den Inhalt der Tüten spendeten. Zum Ab-
schluss des diesjährigen Weihnachtsmarktes ertönte schließlich 
ein Blaskonzert vom Balkon des Klubhauses. Auch allen Organi-
satoren, Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen dieses Festes beigetragen haben, gilt mein ausdrücklicher 
Dank.

Am Rande einer Sitzung erfuhr ich im November von der Verlän-
gerung der Bauarbeiten und der damit verbundenen Sperrung in 
Rauda. Nunmehr soll die ehemalige B7 bis Ende Mai gesperrt 
bleiben. Für uns als Gemeinde ist diese Verzögerung besonders 
ärgerlich, da dies auch weiterhin ein erhöhtes Verkehrsaufkom-
men für Crossen bedeutet. Die offizielle Umleitung verläuft nicht 
über Crossen - das hat Vor-, jedoch auch viele Nachteile, denn 
besonders Ortskundige nutzen die deutlich kürzere Route über 
den Schlossberg, was zu einer Erhöhung des Verkehrsaufkom-
mens um etwa 300 % führt. So hat die Auswertung der Ge-
schwindigkeitsmesstafel gezeigt, dass nunmehr etwa 2700 bis 
3000 Fahrzeuge pro Tag den Schlossberg in einer Richtung pas-
sieren, während vor der Baustelle in Rauda lediglich zwischen 
1000 bis 1200 gezählt wurden. Dadurch sind bereits zahlreiche 
Schäden am Straßenbelag zu verzeichnen, besonders weil sich 
auch immer wieder LKWs auf dieser Route verirren. Einen Ersatz 
für diese Schäden erhalten wir nach dem derzeitigen Stand je-
doch nicht, da besagte Strecke eben nicht an der offiziellen Um-
leitung liegt. Das ist aus unserer Sicht nicht hinnehmbar, daher 
werden wir noch einmal das Gespräch mit den Verantwortlichen 
führen, um einen Ausgleich für diese Schäden - die sonst allein 
durch die Gemeinde getragen werden müssen - zu erhalten.

Ich möchte in diesem Zusammenhang auch noch einmal auf die 
30-er Zonen in unserem Ort aufmerksam machen. Ich weiß, dass 
wir es im Alltag oft eilig haben und schnell von einem Ort zum 
anderen möchten. Ich war jedoch ziemlich erschrocken, als bei 
einer Geschwindigkeitsmessung im Sommer diesen Jahres von 
567 Fahrzeugen an 71 Fahrzeugführer Verwarngelder und an 18 
Autofahrer sogar ein Bußgeld ausgesprochen werden musste. 
Der Spitzenreiter lag bei dieser Messung bei 82 km/h.

In den letzten Wochen und Monaten gab es kaum ein Thema, 
das uns alle mehr beschäftigt hat, als die erhöhten Energie-
kosten. Viele Lösungen werden dabei immer wieder diskutiert: 
Strom durch Windenergie, längere Laufzeiten von Atomkraft-
werken oder fossile Energiequellen. Bei all den, zum Teil kont-
rovers geführten, Diskussion: Wir alle brauchen Strom. Das gilt 
für jeden Privathaushalt, jeden Betrieb, aber auch natürlich für 
Kommunen, kulturelle Einrichtungen oder Schulen. Wir wollen an 
dieser Stelle gern etwas für die Einwohnerinnen und Einwohner 

Gemeinde Walpernhain

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Walpernhain zur Sitzung am 16. November 2022
Beschluss - Nr. 15 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Walpernhain beschließt, die  
5. Änderungssatzung zur Hauptsatzung in der vorliegenden 
Form.
-Zustimmung

Beschluss - Nr. 16 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Walpernhain beschließt eine 
überplanmäßige Ausgabe in der Haushalsstelle 90000.83200 
Kreisumlage. Die Mehrausgabe ist durch Mehreinnahmen ge-
deckt.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 17 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Walpernhain beschließt, die 
Aufhebung des Beschlusses Nr. 06/2022 über die Fortschrei-
bung des Haushaltssicherungskonzeptes 2022 - 2024.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 18 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Walpernhain beschließt die 
überarbeitete Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzep-
tes der Gemeinde Walpernhain für die Haushaltsjahre 2022 - 
2023 in der vorliegenden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 19 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Walpernhain beschließt im Jahr 
2023 die Fenstersanierung und Eingangstüren in der ehemaligen 
Gaststätte durchzuführen. Nach erster Kostenschätzung werden 
hierfür ca. 44.000,- € benötigt. Dazu gehören die Lieferung und 
der Einbau der Fenster, Fensterbänke und das Verputzen und 
zusätzlich eine Entfeuchtungsanlage. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, einen Antrag an das TLLLR auf Förderung der Maßnahme 
von 65 % zu stellen und einen vorgezogenen Maßnahmenbeginn 
zu beantragen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 20 / 2022:
Der Gemeinderat der Gemeinde Walpernhain beschließt im Jahr 
2023 die Sanierung des Daches. Mit Planungs- und Statikerleis-
tungen, einschließlich des Neubaus Dachstuhl und Dachein-
deckung werden ca. 100.000,- € benötigt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, einen Antrag an das TLLLR auf Förderung der Maß-
nahme von 65 % zu stellen und einen vorgezogenen Maßnah-
menbeginn beantragen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 21 / 2022:
In Verbindung mit dem Beschluss-Nr. 11/2021 erteilt der Ge-
meinderat der Gemeinde Walpernhain aufgrund des Submissi-
onsergebnisses den Auftrag zur Umstellung auf LED an die Fir-
ma Müller-Elektro zu einem Angebotspreis in Höhe von 1.558,64 
€. Der Angebotspreis wird auf eine Auftragssumme von 1.212,- € 
reduziert.
Der Bürgermeister wird zur Auftragserteilung ermächtigt.
- Zustimmung

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossenerinnen, liebe Crossener,
der Winter hat pünktlich im Dezember in Crossen Einzug gehal-
ten. Die bis zu 10 cm dicke Schneeschicht hat zumindest die 
kleinsten Einwohner mächtig gefreut. Endlich wieder Schlitten 
fahren, Schneeballschlacht und Schneemann bauen.
Doch des einen Freud ist ja häufig des anderen Leid. Und wäh-
rend die Kinder voller Glück über die weiße Pracht früh aus dem 
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Der Crossener Singestammtisch mit „Trudi“ von den „Hohen-
dorfern“ sangen viele weihnachtliche alte und neue Songs. Das 
Turmblasen mit den „Caaschwitzer Posaunenchor“ bildete einen 
feierlichen Abschluss. Natürlich kam auch der Weihnachtsmann 
vom Walde da draußen daher und beschenkte unsere kleinen 
und großen Kinder reichlich mit Gaben. Welch eine Freude und 
manchmal auch eine kleine ängstliche Träne, welche jedoch fix 
wieder verschwand - weil Knecht Ruprecht ja ein guter Bursche 
ist. Herzlichen Dank an alle Helfer und Unterstützer - nur durch 
euch konnte solch vorweihnachtlicher Weihnachtsmarkt Zauber 
in unserem schönen Crossen entstehen.
Aber auch viele weitere abwechslungsreiche Angebote konnten 
unsere Gäste in den letzten Wochen erleben. Da war unser aus-
verkaufter Gundermann-Abend, mit „Wirsing als Band“ mit „Keine 
Zeit mehr - Hommage an den Singer Songwriter Gerhard Gunder-
mann“, welcher mit tosendem Beifall fasst kein Ende nahm.
Auch wissenswertes, wie Verkehrsteilnehmerschulung und Info-
Nachmittag der Polizei „Tricktätern & Betrügern auf der Spur“ 
hatten wir im Angebot. Ein vorweihnachtliches Kreativangebot 
mit „Wellness für die Badewanne“ konnten die Kursteilnehmer 
unseres Kulturdienstages genießen. Es wurden unter Anleitung 
von Frau Remde aus der Hexenküche, mit natürlichen Materiali-
en und Ingredienzien zauberhafte Badepralinen in verschiedens-
ten Düften und Formen selbst hergestellt. Sozusagen ein super 
DUFTER Abend.
Weiter ging es mit der kreativen Ader und Geschenkebastelstu-
be. Es entstanden selbstverzierte Kerzen, ob mit Tupfen, Bäum-
chen, Sternen und Flockenwirbel. Bei Interesse können wir un-
sere Kerzen-Verziehr-Werkstatt Anfang des kommenden Jahres 
noch einmal öffnen. Bei Interesse einfach im Klubhaus melden.

Vorschau

19.12., 10:00
Jeden Montag „Sanfte Gymnastik für Körper & Geist mit Marion“

20.12., 9:00
Dienstagsfrühstück für jederman

09.01.,18:00
Singestammtisch mit Hartmut „Trudi“ Baum in fröhlich, sanges-
freudiger Atmosphäre. Nach dem Motto „Singen macht heiter 
und optimistisch“ drum kann jeder mitmachen, der das Singen 
liebt. Ihr wollt mitsingen? … dann fix bei uns gemeldet.

11.01., 15:00
Seniorengeburtstagsfeier für alle Jubilare
der Monate September 22 bis Dezember 22

17.01., 9:00
Dienstagsfrühstück für jederman - mit kleinem Sektfrühstück 
zum Jahresbeginn

18.01., 16:00 - 19:30
Blutspende des DRK

tun und uns diesem Thema intensiver widmen. Stellen wir uns 
doch beispielsweise mal vor, der Ort Crossen produziert seinen 
eigenen Strom. Oder wir nutzen die Abwärme von verschiedenen 
Betrieben oder Erdwärme oder vielleicht auch Wasserkraft. Hier-
für wollen wir gern ein Konzept erstellen und dabei zumindest 
den Versuch wagen, erste Ideen zu entwickeln, wie die Energie 
von morgen aussehen könnte. Dieses Konzept wollen wir jedoch 
nicht über Ihren Kopf hinweg erstellen, sondern mit Ihnen ge-
meinsam. Dafür benötigen wir in einem ersten Schritt - wie das 
immer so ist - zunächst den Bedarf eines jeden Einzelnen. Des-
halb bitte ich Sie füllen Sie den Fragebogen aus, der Ihnen über 
die Gemeinde zugegangen ist, damit wir ein solches Projekt mit 
realistischen Zahlen starten können.

Leider gibt es immer wieder Beschwerden über das Verhalten 
einiger Anwohner in unserem Neubaugebiet. Ich habe mir selbst 
ein Bild vor Ort gemacht und kann sagen, dass diese Beschwer-
den absolut berechtigt sind. Es werden Möbel über den eigenen 
Balkon entsorgt, andere legen dann diesen Trümmerhaufen hin-
ter die Müllcontainer. Der Abfall wird zum Teil nur sporadisch ge-
trennt und stattdessen alles in der Gelben Tonne entsorgt. Einige 
feiern die ganze Nacht, während die anderen Bewohner ihrem 
wohlverdienten Schlaf nachgehen wollen. Ich habe gemeinsam 
mit der VIVET in den nächsten Tagen einen Termin im Landrat-
samt, um über Lösungen und Möglichkeiten zu sprechen, wie die 
Situation vor Ort verbessert werden kann.

Liebe Crossenerinnen, liebe Crossener,
liebe Menschen aus nah und fern,
am Ende meines Monatsbriefes möchte ich Ihnen allen ein schö-
nes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten 
wünschen. Für uns alle hoffe ich in diesem Jahr auf ein fried-
liches Weihnachten. Gerade die vergangenen Monate haben 
deutlich gezeigt, dass dies keine Selbstverständlichkeit ist. Und 
lassen Sie uns in diesen Tagen bitte auch an die Menschen den-
ken, die allein sind und niemanden mehr haben. Und vielleicht ist 
an den Feiertagen ein Platz an Ihrer Tafel frei, um so jemanden 
einzuladen und ihm damit den vielleicht größten Weihnachts-
wunsch zu erfüllen.
Aber vor allem wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Gesund-
heit!

Frohe Weihnachten!

Ihr Bürgermeister
Uwe Berndt

Infos aus dem Klubhaus sowie  
Seniorenbüro Crossen

Wir wünschen allen Gästen, ehrenamtlichen Helfern,
Unterstützern und Bewohnern unseres schönem Elstertals

besinnliche vorweihnachtliche Tage.
Genießen Sie die Weihnachtszeit
und kommen gut ins neue Jahr.

Rückschau

Und schon ist er wieder Geschichte, 
unser diesjähriger „Weihnachtsmarkt 
im Winterzauber“ im und vor dem Klub-
haus. Ein Duft von leckeren Waffeln, 
Glühwein und Rostern lag in der Luft 
umhüllt von weihnachtlichen Liedern 
und Posaunenklängen. In der Kaffee-
stube duftete es nicht nur nach Stol-
len und Kaffee. Der süße Geruch von 
Kakao und Rum erwärmte die Herzen 
unserer Gäste. Auch unsere Kleinsten kamen auf Ihre Kosten, 
ob in der Wichtelbastelstube, beim Kinderschminken oder in der 
Märchenstube - die leuchtenden Kinderaugen waren nicht zu 
übersehen. Manch einer fand auch noch ein kleines Geschenk, 
ein von Hand signiertes Buch oder selbstgemachte Leckereien, 
auf unseren kleinen aber feinen Weihnachtsmarkt. Auch für weih-
nachtliche Unterhaltung wurde bestens gesorgt.
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Haben Sie eigentlich Fragen? Im Netz, im TV, im Radio und in 
den Gazetten findet man Antworten, tausende, seitenweise! Es 
fehlen nur die passenden Fragen!
Kartenvorreservierung im Klubhaus möglich!

15.02., 15:00
Seniorenfasching in fröhlicher Runde mit Gags, Spaß und 
Überraschungen - ja und getanzt wird natürlich auch hinein in 
die Faschingszeit!

Weiterhin findet statt:
- Line-Dance-Kurs - jeden Montag von 17.30 bis 19:00 Uhr

(bei Interesse bitte Voranmelden im Klubhaus)
- Tanzschule Paunack, jeden Donnerstag (außer in den Ferien), 

die Zeiten der verschiedenen Kurse für Kinder und Jugendli-
che entnehmen Sie bitte der Homepage der Tanzschule.

- Theater Gruppe „Elsterkiesel“, Proben auf Anfrage

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen, der 
Tagespresse, Facebook und unserer Homepage.

In eigener Sache

Schon an nächstes Jahr denken! Denn auch da steht si-
cherlich die eine oder andere Feier bei Ihnen ins Haus. Ob 
HOCHZEIT, Geburtstag, Schuleinführung oder eine andere Fest-
lichkeit - bei uns im Klubhaus finden Sie die passende Räumlich-
keit dafür. Auch für kleine Konferenzen, Seminare, Schulungen 
und Workshops haben wir entsprechende Kapazitäten. Daher 
ist eine Anmietung von Räumlichkeiten für Ihre geplante Ver-
anstaltung, von klein bis groß, bereits jetzt möglich. Fragen Sie 
einfach telefonisch oder per e-Mail nach! Wir beraten Sie gern 
und freuen uns auf Sie!

Auch die Räumlichkeiten in der „Alten Brauerei Tauchlitz“ können 
Sie über uns anmieten. Hier heißt es... Feiern, Tagen und mehr - 
in historischen Gemäuern.
Sie sind auf der Suche nach einem gemütlichen und sogleich rus-
tikalen Ambiente für Ihre Veranstaltung? Dann sind Sie hier genau 
richtig! Wo? In der „Alten Brauerei“, eingebettet zwischen dem 
Fluss „Elster“ und dem Mühlberg, im idyllisch gelegenem Örtchen 
Tauchlitz. Sie wollen mehr erfahren? Dann schauen Sie auf unse-
re Homepage. Oder rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gern!

Unser öffentlicher Bücherschrank im Klubhaus Crossen - nach 
dem Motto „Nehme Bücher raus - stelle Bücher rein“ steht für Sie 
zur Verfügung.

Sprechzeiten im Klubhaus sind:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr.
In der Woche vom 27.12. bis 30.12.22 finden keine Sprechzeiten statt!

Weitere Termine können Sie gerne telefonisch unter 036693 
248727, 0173 6426551 oder per E-Mail info@klubhaus-cros-
sen.de vereinbaren.

Mit herzlichen Grüßen
Euer Klubhausteam Carla & Karin

Gemeinde Heideland

Liebe Einwohner und Gäste der Gemeinde 
Heideland

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Lieben ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest sowie alles, 
alles Gute im neuen Jahr 2023.
Mögen sich alle Ihre Wünsche 
erfüllen.

Erholen Sie sich gut in der Zeit 
zwischen Weihnachten und dem 
Neujahr.

Tanken Sie Kraft, Ruhe und Besinnlichkeit. Verbringen Sie be-
sinnliche Stunden im Kreise Ihrer Angehörigen und die, die das 
nicht können, schöpfen Sie Hoffnung und Zuversicht.

Ihr Bürgermeister
Hans-Rüdiger Pöhl

19.01., 18.30
FRAUENKREIS
Thema: Meditation / Bin ich achtsam mit mir Selbst?
Wir freuen uns über Deine Anmeldung.

23.01., 16:00
Malkurs mit Ute, für jeden der Pinsel, Stift und Farbe liebt. Für 
ungeübte & geübte! Für kleine & große! Anleitung und Unterstüt-
zung ist garantiert!

24.01., 19:00
Kulturdienstag „TATRA Bergparadies im Herzen Europas“, 
ein Reisebericht mit und von Globetrotter Ralf Schwan. Ein 
Streifzug durch Hohe Tatra, West-Tatra und Niedere Tatra, Slo-
wakische Paradies, Mala Fatra und die Region Orava. Kartenvor-
verkauf im Klubhaus.

25.01., 15:00
Modenshow mit “mk Mode Nr. 1”, Herr Kefalas aus Leipzig 
präsentiert tolle trendige Mode und Schmuck auf humorvolle 
Art und Weise. Zum schauen und stöbern laden wir Sie recht 
herzlich ein, zu einem kunterbunten Modenachmittag bei einem 
Gläschen Sekt. Sie wollten schon immer mal auf den Laufsteg? 
Models für die Präsentation der Modelle, egal welche Kleider-
größe und welches Alter, können sich im Vorfeld im Klubhaus 
melden oder einfach am Veranstaltungstag spontan mitmachen.
31.01., 18.30
BewusstSeinsTraining
Thema: zum Jahresbeginn ... Altes verabschieden, verändern, 
und Neues willkommen heißen
Wir freuen uns über Deine Anmeldung.

Vorschau:

01.02., 15:00
Spiele-Nachmittag für Groß und Klein. Ob Brett-, Karten- oder 
andere Gesellschaftsspiele - es wird ein fröhlich spannender und 
unterhaltsamer Nachmittag. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
Gern können Spiele und Spielideen mitgebracht werden!

04.02., 19:00
Kabarett WIRSING: „Auf ne gute Zeit“
Ein politsatirisches Chanson - Programm
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Ortsteil Etzdorf

Das Jahr neigt sich zum Ende ...
Entgegen unseren Wünschen für 2022 brachte es stattdes-
sen tief greifende Veränderungen für jeden Einzelnen, wie 
Inflation und Energiekrise.
Der Wunsch nach friedlichen Feiertagen war bei uns in Eu-
ropa eine Selbstverständlichkeit. Doch wir wurden eines An-
deren belehrt....
Undenkbar im 21. Jahrhundert, dass man in einer zivilisier-
ten Gesellschaft mit Krieg das Faustrecht durchsetzt und Di-
plomatie ad acta führt....

Zurück zu unserem Ortsteil:
Es ist uns in diesem Jahr wieder gelungen, Zusammenkünfte 
auf der Festwiese zu organisieren und für die Senioren die 
Oster- und Adventsfeier durchzuführen. Wir waren sehr er-
freut, wie gern die Angebote angenommen wurden.

Die bevorstehenden Weihnachtsfeier-
tage und den Jahreswechsel nehme 
ich herzlich gern zum Anlass, Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, frohe 
und hoffentlich friedliche Feiertage 
im Kreis der Familie, sowie bei bester 
Gesundheit ein besseres Jahr 2023 
zu wünschen.
Bleiben oder werden Sie gesund!

Im Namen des Ortsteirates und der 
Bürgerinitiative Etzdorf

Veronika Wrede

.

Ortsteil Königshofen

Liebe Bürger/innen und Firmen  
des Ortsteils Königshofen!
Das Jahr 2022 geht mit riesigen Schritten dem Ende entge-
gen. Trotz einiger Schwierigkeiten haben wir gemeinsam un-
sere Traditionen fortführen können, und es ist uns ein Bedürf-
nis allen für ihre Arbeit im Dienst des Ortsteils/der Gemeinde 
und ihrer Bürger zu danken.

Wir wünschen allen Einwoh-
nern des Ortsteils Königshofen 
und der Gemeinde Heideland 
eine besinnliche Adventszeit, 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und viel Kraft und Gesundheit 
für 2023.

Uwe Mischke
Ortsteilbürgermeister
Ortsteilrat Königshofen

Liebe Bürger der Gemeinde Heideland
Ein Blick aus dem Fenster und auch der Blick auf den Kalender 
sagt uns, der nächste Winter kommt bestimmt und damit wird es 
wieder Frost und Schnee geben. Die Kinder und viele Erwachse-
ne werden sich freuen. Endlich wieder Ski und Schlitten fahren 
vor der eigenen Haustür bzw. in der Nähe.
Aber des einen Freud ist des anderen Leid. Auf den Straßen und 
Plätzen bringt der Schnee und Frost nicht immer Freude. Die 
Bürger müssen dann die Fußwege, Höfe usw. räumen. Der Win-
terdienst wird aktiv und muss die Straßen räumen.
Die Gemeinde Heideland tut das ihre, um ihren Pflichten im Win-
terdienst nachkommen zu können. Die entsprechenden Verträge 
sind geschlossen. Das Beräumen der Straßen wird nicht immer 
zur Freude und den Erwartungen aller geschehen. Üben Sie sich 
bitte in etwas Geduld, wenn Ihr Straßenabschnitt nicht gleich bis 
ca. 6.00 Uhr geräumt ist. Bei ca. 40 km Gemeindestraße ist das 
technisch und physikalisch nicht möglich.
Priorität haben die Hauptverkehrsstraßen in der Gemeinde. Ne-
benstraßen werden dann nach Möglichkeiten beräumt.

Eventuelle Wünsche und Verbesserungsvorschläge nehme ich 
natürlich gern entgegen. Verzichten sie bitte auf Telefonate an 
die beauftragten Firmen.
Hoffen wir auf einen schönen Winter, bei dem der Winterdienst 
wenige Einsätze hat.

Übrigens - der Schnee aus den Höfen und den Gärten gehört 
NICHT auf die Straßen und in die Straßengräben.

Ihr Bürgermeister
Hans-Rüdiger Pöhl
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Ortsteil Lindau / Rudelsdorf

Liebe Lindauer und Rudelsdorfer,
das Jahr neigt sich dem Ende. Nachdem sich bis Mitte des Jah-
res das gemeinschaftliche Leben nach zwei Jahren Pandemie 
der Normalität wieder annäherte, kam im Februar diesen Jahres 
ein neuer großer Konflikt, der uns alle beschäftigt und beeinflus-
sen wird.
Wir schauen auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Auf dem Sport-
platz in Rudelsdorf fand wieder der Ostergottesdienst mit an-
schließendem Ostereiersuchen statt. Seit zwei Jahren können 
wieder das Maifeuer und das Maibaumsetzen stattfinden. Im 
Sommer wurde auf dem Sportplatz das Kinderfest veranstaltet. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei Allen bedanken, die dieses 
ermöglicht haben - begonnen bei der Organisation, der Vorberei-
tung, dem Backen, der Durchführung und beim Aufräumen ge-
holfen haben. Und ohne die Gäste wären diese Veranstaltungen 
kein Erfolg.

In diesem Rahmen möchte ich Sie im Namen des Organisati-
onsteams alle ganz herzlich zum Weihnachtsliedersingen am 
23.12.2022 um 18:00 Uhr in Lindau an der Bushaltestelle, bei 
schlechtem Wetter in der Feuerwehr, einladen.

Am 24.12.2022 wird um 16:30 Uhr der Weihnachtsgottesdienst 
auf dem Dorfplatz in Lindau stattfinden, bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns in der Kirche.

Ich möchte Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit wün-
schen und dass Sie für diese kurze Zeit die Strapazen des All-
tags ablegen können und innere Ruhe finden.
Ich wünsche Ihnen einen guten Rutsch in das neue Jahr, Ge-
sundheit und Schaffenskraft.

Auch möchte ich sie einladen, regelmäßig den Schaukasten in 
Rudelsdorf an der Bushaltestelle oder in Lindau am Feuerlösch-
teich zu besuchen. Hier werden regelmäßig Aushänge zum Dorf-
leben in Lindau/Rudelsdorf und der Umgebung angebracht.

Ortsteilrat und der Orteilbürgermeister Christoph Kranich

Ortsteil Thiemendorf

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
ein milder Stern herniederlacht;
vom Tannenwalde steigen Düfte

und hauchen durch die Winterlüfte,
und kerzenhelle wird die Nacht.

Theodor Storm

Liebe Thiemendorfer Einwohnerinnen  
und Einwohner,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen, es weihnachtet.
Es ist Zeit innezuhalten, zurück zu blicken auf die schönen 
Momente des zu Ende gehenden Jahres und Zeit Danke zu 
sagen an alle Einwohner, welche sich in unserem Ort, in un-
serer Gemeinde, in Vereinen oder generell im Ehrenamt für 
das Gemeinwohl engagieren und so unseren Ortsteil und 
unsere Gemeinde lebens- und liebenswert erhalten.
2022 konnten zahlreiche Vorhaben im Ort realisiert werden,
insbesondere die Feierlichkeiten zu unserer 900+1-Jahrfei-
er haben das Dorfleben bereichert und nachhaltig geprägt.
Unser Dorfgemeinschaftshaus konnte weiter vom Feuer-
wehr- und Heimatverein saniert werden.
Es sind aber auch die vielen kleineren Vorhaben, die das 
Leben prägen, sei es das Binden der Osterkrone, die Arbeit 
der Vereine, das gemeinsame Feiern miteinander.

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
und friedvolle Weihnachtszeit.
Bleiben Sie vor allem gesund und 
kommen Sie gut ins neue Jahr!

Annett Schimming
Ortsteilbürgermeisterin
im Namen des Ortsteilrates

Gemeinde Rauda

            
             Die Arbeit ruht, es ist soweit,  

                 für alle ist nun Weihnachtszeit! 
 

 

         Einladung zur Adventsstube 
 

Am Samstag, 17.12.2022, laden der 

    Gemeinderat und der Raudaer Dorfverein  

ab 15:30 Uhr alle Raudaer und Gäste herzlich 
zum gemütlichen Treffen im Advent auf den 
Sportplatz ein. 

 

Freut euch auf süße Backkostproben, Glühwein 
und Roster am Lagerfeuer. 

 

Auf die Kinder warten weihnachtliche Basteleien 
und Naschwerk. 

 

Wir freuen uns auf euch! 
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Entsorgungstermine im Dezember 2022  
für Schkölen und Orte

Die Hausmülltonnen werden in allen Orten abgefahren

am Donnerstag (ungerade KW), den 22.12.2022

Die gelben Tonnen werden abgeholt

in Rockau:
am Freitag (ungerade KW), den 23.12.2022

in allen anderen Orten
am Montag (ungerade KW), den 19.12.2022

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit

in Rockau
am Freitag (gerade Woche), den 16.12. und am 30.12.2022

in allen anderen Orten
am Montag (gerade KW), den 12.12.2022
sowie am Dienstag, den 27.12.2022

Gemeinde Silbitz

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Silbitz/Seifartsdorf,der Gemeinde Silbitz/Seifartsdorf,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende entgegen und ich möchte 
wieder einige Worte und Gedanken an Sie richten.
Nach den Beeinträchtigungen und Beschränkungen der letzten 
Jahre durch die Corona-Pandemie steht nun die nächste Her-
ausforderung an - die momentan andauernde Krise, ausgelöst 
u.a. durch den Ukrainekrieg. Wie Sie sicher selbst in Ihrem Um-
feld bemerkt haben, ist diese überall zu spüren und wirkt sich 
auf verschiedenste Arten aus. Sei es wirtschaftlich, politisch 
oder finanziell. Aber ich bin mir sicher, dass wir alle gemeinsam 
auch die damit verbundenen Widrigkeiten überwinden werden.

Glücklicherweise gibt es aber auch Gründe stolz und zufrieden 
auf das im zurückliegenden Jahr Geschaffene und Erreichte zu 
sein. Mir fallen dazu zum Beispiel die vielen großen und kleinen 
Maßnahmen zur Verschönerung unserer Ortsteile ein. Nicht zu 
vergessen sind auch die wieder möglich gewordenen Feiern 
und Feste. Stellvertretend seien Maibaumsetzen, Dorffeste 
und Rentnerfeiern genannt. Das Geschaffene ist aber auch 
Ansporn in der vor uns liegenden Zeit alles zur Weiterentwick-
lung unserer beiden Ortsteile zu tun. Wir sind uns der auf uns 
zukommenden schwierigen Zeiten bewusst, sind aber optimis-
tisch, dass wir auch diese Zeit gemeinsam bewältigen können.

Das vor uns liegende Weihnachtsfest und den Jahreswech-
sel möchte ich gemeinsam mit den Gemeinderatsmitgliedern 
zum Anlass nehmen, all denen zu danken, die sich auf vielfäl-
tige Art und Weise im sportlichem, karitativen und kulturellem 
Gebiet, in Kirche, Vereinen und Verbänden engagiert haben 
und weiterhin engagieren.
Wie in jedem Jahr bedanken wir uns an dieser Stelle eben-
falls bei allen Unternehmen und Vereinen ganz herzlich für die 
vielfältige Unterstützung.

Abschließend wünschen wir 
Ihnen gesegnete Weihnach-
ten, besinnliche und frohe 
Festtage, Gesundheit und viel 
Erfolg im neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister S. Mahl
im Namen des Gemeinderates
der Gemeinde Silbitz

Stadt Schkölen

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Der Jahresausklang ist 
eine spannende Zeit. Wir lassen die vergangene Revue passie-
ren und blicken mit Neugier auf das Kommende.
Für manche Menschen war es wieder kein leichtes Jahr: Die an-
haltenden Corona-Erkrankungen, steigende Energiepreise und 
damit verbundene Herausforderungen im privaten und auch im 
beruflichen Umfeld haben wir zu spüren bekommen.
Trotz allem haben wir es geschafft mit positiver Energie, Fleiß 
und Unterstützung vielfältige Feste und Feierlichkeiten auf die 
Beine zu stellen und diese zu genießen. Unsere Vereine haben 
sich nach längerer Zeit Einschränkung, Trainingsstunden-Ausfäl-
len und gezwungener Inaktivität wieder mobilisiert, neu struktu-
riert und erfolgreich durchgestartet. Ich wünsche uns allen, dass 
die rege Vereinskultur in unseren Orten diese bewegende Zeit 
übersteht und die Mitglieder weiterhin Freude an gemeinsamen 
Treffen und Veranstaltungen haben werden. Dass der Zusam-
menhalt zwischen den Vereinen noch fester wird. Ich wünsche 
uns, dass wir alle in neuen Situationen zusammenrücken und an 
einem Strang ziehen, dass im kommenden Jahr noch viel mehr 
solcher Erlebnisse dazu kommen!

Auf diesem Wege bedanke ich mich für die vielen angenehmen 
Momente, für die fleißigen Hände, Unmenge harter Arbeit und 
für Spenden der ortansässigen Unternehmer und Privatperso-
nen. Vielen Dank! Ohne Ihre Hilfe wäre einiges nicht möglich.

Unseren Freiwilligen Feuerwehren möchte ich auch herzlich dan-
ken. In vorbildlicher Weise waren die Kameradinnen und Kame-
raden stets für unser Gemeinwohl im Einsatz. Danke für Eure 
Einsätze im Notfall, beim Löschen, Bergen und Sichern, bei den 
notwendigen Übungen. Das ist nicht selbstverständlich und gera-
de deshalb besonders. Vielen Dank!

Ein großer Dank und meine Anerkennung gelten den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in den Kindergärten, unserer Verwal-
tung und den Mitarbeitern des Bauhofes. Sie haben trotz der er-
schwerten Umstände, Personalmangel ihr Bestes gegeben und 
einen tollen Job gemacht! Dankeschön!

Dankbar blicke ich zurück auf Baumaßnahmen und Projekte, 
die wir in der Stadt Schkölen und umliegenden Dörfern abge-
schlossen haben: Wendeschleife und Lampen auf der Grünen 
Weide, Fußweg vor der Grundschule, kleinere Reparaturen auf 
dem Sportplatz, Aufbau der Gartenhäuser in der Gartenanlage 
in Schkölen, Teichsanierung in Rockau, Fußweg in Wetzdorf, 
Parkplatz beim Kindergarten in Hainchen, Saugstelle für die 
Feuerwehr in Graitschen a.H., Einweihung des Adlers auf dem 
Kriegerdenkmal in Zschorgula, Bushaltestelle in Nautschütz.

Diese sind nur ein paar Beispiele von den Maßnahmen, die wir 
umgesetzt haben.

Das Wohngebiet in Schkölen wurde erschlossen und einige 
Grundstücke stehen zum Verkauf bereit. Die Firma Exsos berei-
tet die Fläche für den Bau eines neuen Pflegeheimes in Schkölen 
vor. Ich bin stolz auf den Gartenverein, dass die Umsetzung der 
betroffenen Parzellen reibungslos und harmonisch verlief. Die 
Gartenfreunde haben uns unterstützt, selbst Initiative ergriffen 
und Hand angelegt. Respekt!

„Die Zukunft erkennt man nicht, man schafft sie mit“, wusste 
schon der polnische Philosoph Stanislaw Brzozowski. Lassen 
Sie uns mit Zuversicht und Vertrauen ins neue Jahr gehen und 
gemeinsam unsere schöne Stadt weiterentwickeln - es lohnt sich!

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches 
und friedvolles Weihnachtsfest sowie 
Glück für das kommende Jahr.

Ihre Dr. Martina Ehlers-Tomancová
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Räum- und Streudienst

Werte Einwohner in Silbitz und Seifartsdorf,  
aus aktuellem Grund weisen wir auf Folgendes hin: Seit dem 30. November 2022 erfolgt der Räum- und Streudienst 

(Winterdienst) auf der Kreisstraße 122 (Abzweig B7 bis Ortsein-
fahrt Seifartsdorf) und der gesamten Ortslage Seifartsdorf durch 
die TSI-Thüringen (Thüringer Straßenwartungs- und Instandhal-
tungs-gesellschaft mbH & Co KG).
Durch diese werden größere Fahrzeuge als in den letzten Jahren 
eingesetzt. Diese Fahrzeuge benötigen eine Durchfahrtsbreite 
von mindestens 3,50m. Bitte beachten Sie dies, wenn Sie Ihre 
Fahrzeuge im öffentlichen Verkehrsraum abstellen.

Bitte vermeiden Sie Probleme und Komplikationen indem Sie 
dem Winterdienst die ungehinderte Durchfahrt ermöglichen.

Gemeinde Walpernhain

Liebe Einwohner der Gemeinde Walpernhain

Das Jahr 2022 neigt sich lang-
sam dem Ende zu. Ein Jahr, 
welches wir endlich wieder 
fast ohne Einschränkungen 
erleben durften. So konnten 
wir in der Gemeinde ein super 
schönes Kinderfest, allen vor-
an unsere Schalmeienkapelle 

mit dem Umzug, sowie mit sehr vielen Gästen feiern. Es macht 
richtig viel Freude, die Kinderaugen strahlen zu sehen. Auch 
unsere Weihnachtsfeier für unsere Senioren konnten wir die-
se Jahr mit ganz viel Freude und Herzlichkeit durchführen. Wir 
hatten jede Menge Spaß beim singen und der Posaunenchor 
Thiemendorf setzte der Veranstaltung noch einen krönenden 
Abschluss.

Danke möchte ich unseren Dorf- und Freizeitverein e.V. sagen, 
die das ganze Jahr viele Veranstaltungen geplant und durch-
geführt haben. Hier möchte ich unter anderen das Sportfest, 
die Nachtwanderung oder das Oktoberfest nennen, welche 
schon lange über unsere Gemeindegrenzen bekannt sind. Wir 
alle wissen, wie viel Fleiß und Mühe hinter so einer Organisa-
tion steckt.

Danke möchte ich auch unserer Schalmeienkapelle e.V. sa-
gen, die das ganze Jahr viele Veranstaltungen in unseren 
Landkreis, aber auch darüber hinaus begleitet haben. Auch 
hier ist die Außendarstellung für unsere Gemeinde lobenswert. 
Riesig freue ich mich über den musikalischen Zuwachs in der 
Kapelle. So konnten ein ehemaliges sowie zwei neue Mitglie-
der gewonnen werden.

Danke möchte ich unseren Gemeinderat sagen, der das gan-
ze Jahr eine sehr gute Arbeit geleistet hat. Durch ihre Arbeit 
konnten wir viele Maßnahmen umsetzen sowie für das neue 
Jahr einige richtige und wichtige Entscheidungen auf den Weg 
bringen. Hier zeigt sich, wie wichtig eine geschlossene Mann-
schaftsleistung ist.

Danke möchte ich auch unseren Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr, dem Gemeindekirchenrat, den ortsansässigen Un-
ternehmen, allen Helfern und Sponsoren sagen, ohne Euch 
wäre vieles in unserer Gemeinde gar nicht möglich.

Danke möchte ich allen Einwohner-und Einwohnerinnen sagen 
und gleichzeitig ein besinnliches und vor allem ein gesundes 
Weihnachtsfest mit Ihren Familien und Freunden wünschen.

Frohe Weihnacht, und bleiben Sie alle gesund.

Günter Weihmann
Bürgermeister

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis

Danke für das Ehrenamt!Danke für das Ehrenamt!
Es ist zu einer guten Tradition geworden, dass alljährlich am 
Jahresende im Landratsamt eine Dankeschönveranstaltung für 
ehrenamtlich Tätige aus einem ausgewählten Bereich unseres 
Landkreises stattfindet. Diesmal waren es die ehrenamtlichen 
Bürgermeister, die langjährig für Ihre Gemeinden tätig waren und 
in diesem Jahr aus dem Amt ausgeschieden sind. Mehr als 20 
Männer und Frauen konnte Landrat Andreas Heller dazu am 7. 
Novermber im Kaisersaal von Schloss Christiansburg in Eisen-
berg, dem Sitz der Kreisverwaltung, begrüßen.

Das ist der geehrte ehemalige ehreamtliche Bürger-
meister

Aus der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
Heiko Baumann, Heideland
(Armin Baumert, Hartmannsdorf, konnte aus gesundheitlichen 
Gründen nicht teilnehmen).
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Der Dienstleistungsbetrieb des Saale-Holzland-Krei-
ses informiert:

Entsorgung zum 2. Weihnachts-
feiertag am 26.12.2022 im Saale-
Holzland-Kreis

Der Dienstleistungsbetrieb des Saale-Holzland-Kreises teilt mit, 
dass aufgrund des 2. Weihnachtsfeiertages sich die Entsorgung 
von Restmüll, Gelber Tonne und blauer Tonne in den betroffenen 
Ortschaften des Saale- Holzland- Kreises wie folgt ändert:

Restmüll, blaue und Gelbe Tonne:
am Montag, den 26.12. 2022 (2. Weihnachtsfeiertag),

wird am Dienstag, den 27.12.2022 nachgeholt.

zum Beispiel:
Großeutersdorf: Restmüll:
Montag, den 26. 12. 2022 (2. Weihnachtsfeiertag)
wird am Dienstag, den 27.12.2022 nachgeholt.

In der Woche nach den Feiertagen erfolgt die Entsorgung nicht 
am vorgesehenen Entsorgungstag, sondern in der Regel einen 
Werktag später. Sollte es zu weiteren Verzögerungen kommen, 
lassen sie bitte die Behälter am Bereitstellungsort bis zur Entlee-
rung stehen.

Die Termine der Feiertagsentsorgung finden Sie auch im Abfall-
kalender 2022 und auf der Homepage unter www.saaleholzland-
kreis.de/Abfallwirtschaft.

Außerdem möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die Abfallka-
lender für das Jahr 2023 zwischen der 50. und 52. KW im Dezem-
ber 2022 an alle Haushalte verteilt werden.

Wir bitten Sie darauf zu achten, dass die Kalender nicht ver-
sehentlich mit der Werbung in die blaue Tonne entsorgt wer-
den. Der Abfallkalender wird wie in diesem Jahr im Format 
A5 gedruckt.

Ab der 1. Kalenderwoche des Jahres 2023 beginnt der neue 
Tourenplan!!! Bitte auch hier beachten, dass sich in vielen 
Gemeinden die Entsorgungstermine ändern können!

Kunze
Werkleiter

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie 
Einzelstücke zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestel-
len. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
verantwortlich.

Ein Jahr geht zu Ende - das Jahr 2022Ein Jahr geht zu Ende - das Jahr 2022
Unter den gegebenen Bedingungen konnten wir erfolg-
reich sein, indem wir Führungen, Fotoshootings und einige 
Events durchführen konnten. An dieser Stelle vielen Dank 
für alle Unterstützer!
Es war leider zu wenig und wir suchen im Verein nach wie 
vor aktive Mitglieder und freuen uns über jedes Mitglied.

Der Verein besteht seit 10 Jahren und wurde gegründet:
• Unter dem Aspekt der Pflege und Weiterführung der 

Geschichte des Schlosses
• sowie der Suche nach einer sinnvollen nachhaltigen 

Nutzung gemeinsam mit der Gemeinde und dem Land 
Thüringen.

Leider konnten wir diesbezüglich noch nicht erfolgreich sein 
und hatten uns eine größere Unterstützung durch das Land 
und besonders auch dem Landrat Herrn Heller vorgestellt.

Unserer besonderer Dank gilt an dieser Stelle noch mal der 
Stadt Bad Köstritz und persönlich dem ehemaligen Bürger-
meister Herrn Heiland. Nur über diesem Weg war es mög-
lich, die weitere Versteigerung durch die irischen Besitzer 
zu verhindern. Damit ist es gelungen, dass die Gemeinde 
Crossen der jetzige Eigentümer ist. Das ist ein großer Er-
folg!

Durch viele Veranstaltungen und Besucher konnten wir 
immer wieder wohlgemerkt feststellen, dass das Schloss 
überregional bekannt ist und eine hohe Präferenz hat. Wenn 
man bedenkt, dass das Schloss 300 Jahre unverändert 
steht und 30 Jahre leer stand, dann müssen wir schnells-
tens zu Nutzungslösungen kommen.

Besondere Höhepunkte der letzten 10 Jahre waren:
• die Festveranstaltung zum 90. Geburtstag der Frau 

Heyking
• sowie das durchgeführte Brückenfest aus Anlass der 

Rettung der Elsterbrücke durch Bürger von Crossen.

Wir sind natürlich auch sehr stolz, die Finanzierung für die 
Innenhofsanierung zu sichern und hoffen, dass dies im Jahr 
2023 geschieht.

Nach 10 Jahren Vereinsarbeit werden wir einen neuen Vor-
stand wählen. Der Vorsitzende Dr. Maruschky scheidet aus 
Altersgründen aus. Hier noch mal vielen Dank an alle Mit-
glieder für die 10-jährige Tätigkeit!

Besonders wollen wir darauf hinweisen, dass sich im Jahr 
2025 der 100. Todestag der Frau Heyking jährt. Hier sollten 
wir entsprechende Festtage organisieren und ein Gestal-
tungselement in der Mitte des Ortes errichten.
Hier können und sollen uns die Bürger Vorschläge unter-
breiten. Alle sind willkommen!

Wichtig ist noch eine Aussage: Uns ist es in den letzten 10 
Jahren und darüber hinaus gelungen alle Nebenkosten zu 
erwirtschaften, sodass der Haushalt der Gemeinde nicht 
belastet wird.

Wir wünschen allen 
Bürgern ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, Ge-
sundheit und Frieden für 
das Jahr 2023!

Freunde und Förderer des Schlosses Crossen e.V.
1. Vorsitzender
Dr. Wolfgang Maruschky
Mobil: 0172 3677780
E-Mail: DrMaruschky@t-online.de
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Nachruf

Die FF Crossen / Elstertal trauert
um ihren Feuerwehrkameraden

Hans Jähnichen.
Er war Jahrzehnte Mitglied der FF Crossen / Elstertal.

In seiner aktiven und passiven Zeit  
erwarb sich Hans Jähnichen

bei seinen Feuerwehrkameraden  
viel Anerkennung und Respekt.

Wir werden sein Andenken  
in dankbarer Erinnerung bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Crossen / Elstertal

M. Basler D. Seyfarth S. Mahl
Orts-

brandmeister
Alters- und

Ehrenabteilung
Feuerwehr-

verein

Danke für den schönen Tag
Am 26. November 2022 wurde in Hart-
mannsdorf ein kleiner Hofweihnachts-
markt durchgeführt. Der Vorstand des 
Heimatverein als Veranstalter möchte sich 
auf diesem Wege bei allen Mitgliedern und 
Helfern für Ihren Einsatz bedanken.
Unser großes Dankeschön gilt der Familie 
Hermesmeier, welche uns die Erlaubnis 
gab, ihren schönen Hof benutzen zu dür-
fen, der einen ganz besonderen Charm für eine solche Veran-
staltung hat.

Wir möchten uns auch bei der Gemeinde Hartmannsdorf und 
den Gemeindearbeitern für die Unterstützung bedanken. Danke 
an die fleißigen Backfrauen, für die wundervollen Plätzchenbeu-
tel und den wohlschmeckenden Stollen. Für das leibliche Wohl 
sorgte die Hoffleischerei Etzdorf und die Familie Biedermann mit 
dem Langgosch.

Für die Unterhaltung der Weihnachtsmarktbesucher sorgten die 
Kinder und Erzieherinnen des Kindergarten Hartmannsdorf mit 
einem schönen Programm.
Unser Dank gilt auch den Händlern, sie zauberten mit ihren Stän-
den noch mehr weihnachtliches Flair in unseren Weihnachts-
markt.
Auch dem Reiterverein Etzdorf gilt unser großes Dankeschön, 
sie haben mit der Pferdekutsche zur Freude der Kinder und Er-
wachsenen die Weihnachtsfrau mit Gefolge zu uns gebracht.

Ein Dankeschön an alle,
wir wünschen Euch eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.

Der Heimatverein Hartmannsdorf

Turmblasen in Hartmannsdorf
Auch im Gedenken an unser kürzlich verstorbenes Vorstandsmit-
glied Armin Baumert und Mitinitiator dieser traditionellen Veran-
staltung findet

am 24.12.2022 ab 15.00 Uhr am Glockenturm

das Turmblasen statt.
Armin war es immer ein Anliegen, dieses historische Geschenk 
der Familie Zersch an die Gemeinde Hartmannsdorf vor dem 
Verfall zu bewahren. Somit war er einer der Ideengeber für die 
heutige Nutzung des Gebäudes und des liebgewordenen Turm-
blasens mit Glühwein Genuss.

Wir der Heimatverein Hartmannsdorf möchten diese Tradition 
im Sinne unseres ehemaligen Mitgliedes weiterführen und laden 
alle Interessierten herzlich dazu ein.

Der Heimatverein Hartmannsdorf

Nachruf

Tief betroffen haben wir erfahren, dass

Herr Ingo Grüneberg
verstorben ist.

Er war als ehrenamtlicher Helfer
immer für den Heimatverein Hartmannsdorf da.

Unser tiefes Mitgefühl für den schweren Verlust
gilt seiner Ehefrau und seinen beiden Kindern.

Wir wünschen der Familie viel Kraft  
für diese schweren Zeit.

Der Heimatverein Hartmannsdorf

Feuerwehr Heideland

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit lade ich Sie herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung der FF Heideland am

Freitag, dem 20. Januar 2023, 19:00 Uhr
auf dem Saal in Lindau

ein.
Tagesordnung:

TOP 1: Bericht des Ortsbrandmeisters
TOP 2: Diskussion
TOP 3: Verschiedenes
TOP 4: Auszeichnungen / Ehrungen

Patrick Wagner
Ortsbrandmeister Feuerwehr Heideland

Jagdgenossenschaft Lindau/ Rudelsdorf

Sehr geehrte Eigentümer von bejagbaren Flächen in 
den Gemarkungen Lindau und Rudelsdorf,

die am 16. November 2022 beschlossene Satzung der Jagdge-
nossenschaft Lindau/ Rudelsdorf liegt zur Einsichtnahme in der 
Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
in Schkölen und Crossen

in der Zeit vom 19.12.2022 bis 09.01.2023

zu den Sprechzeiten aus. Telefonische Anmeldung wird erbeten.

Ebenso besteht die Möglichkeit, nach Anmeldung, diese bei den 
Mitgliedern des Vorstandes einzusehen.
Herbst
Jagdvorsteher

Skat in Großhelmsdorf
Auch in diesem Jahr wurde der Ortsmeister in 
Goßhelmsdorf ausgespielt.
Dabei trafen sich die Skatfreunde am  
19. November 2022 zum 3. Spieltag im Schu-
lungsraum der Feuerwehr.
Der Beste der 1. Serie war:
Kärst Brandl mit 1763 Punkten
gefolgt von:
André Doege mit 929 Punkten
und:
Bernd Franz mit 848 Punkten.

Die 2. Serie ging an:
Leon Büchner mit 1417 Punkten
vor:
Kärst Brandl mit 1254 Punkten
und:
Karsten Grimm mit 1214 Punkten.
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Weihnachtsbaumverbrennen 2023  
in Schkölen

Auch im Jahr 2023 findet das traditionelle Weihnachtsbaumver-
brennen des Feuerwehrvereins der Stadt Schkölen e.V. wieder 
statt. Am 07. Januar 2023 ab 16:00 werden die Weihnachtsbäu-
me auf dem Gelände des ehemaligen Dichtungswerkes (an der 
Feuerwehr in Schkölen) verbrannt, dazu gibt es frisch Gebrate-
nes vom Rost, sowie kalte und heiße Getränke.

Wenn auch Sie Ihren Weihnachtsbaum loswerden möchten, bitte 
die Bäume rechtzeitig und sichtbar an die Straße stellen, sodass 
am Vormittag des 07. Januar 2023 die Kinder und Jugendlichen 
der Jugendfeuerwehr Schkölen diese einsammeln können. Alter-
nativ können Sie Ihren Weihnachtsbaum, am selben Tag ab 9:00, 
auf dem Hof der Feuerwehr Schkölen abliefern.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2023.

Feuerwehrverein der Stadt Schkölen e.V.

Einladung zur Wanderung
Der Schlossverein lädt zur jährlichen Heyking-Wanderung 
ein.
Diese findet statt am 08. Januar 2023 ab Klubhaus Crossen 
um 14 Uhr.
Für Glühwein ist gesorgt und wir hoffen auf gutes Wetter und 
viele Interessenten.

Freunde und Förderer des Schlosses Crossen e.V.
1. Vorsitzender
Dr. Wolfgang Maruschky
Mobil: 0172 3677780
E-Mail: DrMaruschky@t-online.de

Neues von der Schützengilde …

Die Gilde gratuliert unserem Ehrenmitglied

Helmut Zaumseil zum 97. Geburtstag

und wünscht alles Gute und immer Gut 
Schuss.

Die Gilde Informiert

Die Umbauarbeiten am Kugelfang sind abgeschlossen,
die Raumschießanlage ist wieder geöffnet.
Freitag 16.30 -19.00 Uhr
Sonntag 10.00 -12.00 Uhr
Die Gilde

Tagessieger wurde:
Kärst Brandl mit 3017 Punkten
gefolgt von:
Leon Büchner mit 1911 Punkten
und:
André Doege mit 1703 Punkten.

Ortsmeister 2022 wurde:
Kärst Brandl mit 6606 Punkten
vor:
Karsten Grimm mit 5859 Punkten
und:
Bernd Franz mit 5095 Punkten.

Weihnachtsgrüße
Zuerst möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit aller, die 
vielen unentgeltlich geleisteten Stunden, für die Sicherstellung 
des Brandschutzes und der allgemeinen Hilfe bedanken.

Weiterhin gilt unser Dank auch den vielen Sponsoren, die uns 
mit guten Ideen und vielen Vorschlägen bei dem einen oder an-
derem Projekt unterstützt haben.

Wir wünschen unseren Vereins-
mitgliedern, Kameraden, Angehö-
rigen der Jugendfeuerwehr, den 
Mitgliedern der Alters- und Ehren-
abteilung sowie den Sponsoren, 
insbesondere den Einwohnern 
des Elstertales ein frohes Weih-
nachtsfest, besinnliche Stunden 
und alles Gute im neuen Jahr.

Silvio Mahl
Vereinsvorsitzender
Freiwillige Feuerwehr Krossen e. V.

Marco Basler
Ortsbrandmeister Heideland / Elstertal
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Weihnachtstanz beim Schwarzen  
in Buchheim

Am Sonntag,  
dem 25. Dezember 2022
findet auf dem Saal in Buchheim
unser Weihnachtstanz mit DJ 
Sven“ und Heiko statt.
Einlass: 19.00 Uhr Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Hierzu wird ganz herzlich einge-
laden.

Kindertagesstätten

Neues von den „Elstertalspatzen“
ES IST ADVENT...

Siehst du die Lichter nicht
und den Glanz?

Es brennen doch schon
alle Kerzen am Kranz.

Wenn nicht in dir
eine Kerze brennt,

dann bleibt es dunkel
im Advent.

Jeder hilft jedem, so gut er kann.
Dann gehen viele Lichter an.

Dieses Gedicht wurde von einer Kindergruppe der Elstertalspat-
zen anlässlich des Hartmannsdorfer Weihnachtsmarktes vorge-
tragen.

Aufgrund von akustischen Problemen, konnte man diese wert-
vollen Zeilen jedoch nicht gut verstehen.
Ein Grund mehr, sich ihrer nochmals zu erinnern, denn aktuell ist 
unsere Nächstenliebe mehr denn je gefragt.
Was in der Politik beginnt, leben unsere Kinder in Ihrem Alltag.
In unserer Einrichtung haben inzwischen 13 Kinder aus verschie-
denen europäischen Ländern ihren Platz und ein liebevolles „Ta-
ges-Zuhause“ gefunden.
Dies liegt nicht allein an dem Zusammenspiel von Ämtern und 
Behörden oder Kitas und Erzieherinnen, sondern besonders an 
der Unvoreingenommenheit unserer Kinder, die es unserer klei-
nen „Neuankömmlingen“ mit ihrer Offenheit , spielerischen Tole-
ranz und kindlichen Neugier erleichtern, bei uns anzukommen, 
Erlebtes zu vergessen und an Lebensfreude zu gewinnen.
Dazu gehört, sie Anteil nehmen zu lassen an unseren Bräuchen 
und Traditionen unsrer Kita in der Vorweihnachtszeit.

Kleintierschau in Osterfeld
Der Kleintierzuchtverein Osterfeld lädt am 07.01.und 
08.01.2023 in das Vereinshaus Osterfeld zu seiner traditio-
nellen Ausstellung ein.
Zu sehen sind Hühner, Tauben und Kaninchen. Die Züchter 
geben nach Abschluss der Ausstellungssaison wieder preis-
günstig Tiere ab.
Es findet eine Tombola statt und für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Öffnungszeiten sind am Samstag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
und am Sonntag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr, Kinder haben 
freien Eintritt.

Der Vorstand
Kleintierzuchtverein Osterfeld 1920 e. V.

Einladung zum Weihnachtsbaumwerfen 2023

Achtung! Achtung! Achtung!

Hiermit laden wir recht herzlich zum  
13. Weihnachtsbaumwerfen nach Lindau ein.
Dieses findet am

Samstag, den 21. Januar 2023 ab 14.00 Uhr

auf dem Dorfplatz in Lindau statt.
Die Versorgung ist gesichert. Auf die Besten 
warten wieder schöne Preise.
Kommen Sie doch einfach vorbei und bringen die ganze Familie 
mit.

Wir freuen uns darauf!
Das Org.-team
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Aus dem „Clementinenhaus“

„Vorfreude, schönste Freude, Freude im Advent…“

Nach der langen Coronazeit war´s für uns nun wieder soweit. 
Aufgeregt war wohl von uns „Jeder“; denn es ging in die Weih-
nachtswerkstatt zu Sieglinde und Peter.
Am 02.12.2022 wurden die großen Zwerge vom Clementinen-
haus wieder ganz herzlich von Sieglinde und Peter empfangen. 
Wir waren gespannt und aufgeregt.
Und nun ging es auch gleich los mit einem Gruppenfoto. Der 
Schnee an diesem Tag gab das richtige Ambiente. Danach führ-
ten uns Sieglinde und Peter in die Werkstatt. Die Kinder waren 
begeistert als Peter sein Werkzeug zeigte und anschließend ge-
meinsam mit Ihnen bastelte.
So wurde gehämmert, geschraubt und geklebt. Jedes Kind be-
kam ein kleines Geschenk. Wir Erzieherinnen wurden auch be-
dacht. In selbstbeklebten Tüten durften die Kinder ihr Geschenk, 
eine kleine Tüte mit selbstgebackenen Plätzchen und Süßigkei-
ten legen. Zum Abschluss sangen wir gemeinsam noch Weih-
nachtslieder.

Liebe Sieglinde und lieber Peter,
wir sagen euch ganz herzlich Dankeschön. Ihr habt wieder mit 
so viel Liebe dieses Event vorbereitet und für die Kinder und Er-
zieherinnen war es einfach wunderschön, bei Euch zu sein. Wir 
freuen uns schon auf ein nächstes Mal. Danke, dass es Euch 
gibt.

Einem Spender verdanken wir unseren wunderschönen Weih-
nachtsbaum, der mit seinem Lichterglanz den Eingangsbereich 
unserer Einrichtung erhellt.
Alle Kinder wurden dazu aufgerufen, einen Weihnachtsschmuck 
für die Zweige zu basteln oder von zuhause mitzubringen, um 
gemeinsam eine festlich dekorierte Weihnachtstanne entstehen 
zu lassen, an der sich alle Kinder, Eltern, Großeltern und Besu-
cher erfreuen können.

Natürlich darf auch in diesem Jahr zur Weihnachtszeit die Plätz-
chenbäckerei nicht fehlen, genauso wie die Heimlichkeit beim 
kreativen Basteln von kleinen Geschenken für die Familie.

Somit bleibt für uns als pädagogisches Personal nur, allen die 
uns im Kindergartenjahr 2022 wieder mit Herz, Rat und Tat zur 
Seite standen, ein ganz großes DANKESCHÖN zu sagen und 
ein friedliches, besinnliches Weihnachtsfest zu wünschen.

Die Kinder und das pädagogi-
sche Personal der Hartmanns-
dorfer Elstertalspatzen

Weihnachtstanz beim Schwarzen  
in Buchheim

Am Sonntag,  
dem 25. Dezember 2022
findet auf dem Saal in Buchheim
unser Weihnachtstanz mit DJ 
Sven“ und Heiko statt.
Einlass: 19.00 Uhr Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Hierzu wird ganz herzlich einge-
laden.

Kindertagesstätten

Neues von den „Elstertalspatzen“
ES IST ADVENT...

Siehst du die Lichter nicht
und den Glanz?

Es brennen doch schon
alle Kerzen am Kranz.

Wenn nicht in dir
eine Kerze brennt,

dann bleibt es dunkel
im Advent.

Jeder hilft jedem, so gut er kann.
Dann gehen viele Lichter an.

Dieses Gedicht wurde von einer Kindergruppe der Elstertalspat-
zen anlässlich des Hartmannsdorfer Weihnachtsmarktes vorge-
tragen.

Aufgrund von akustischen Problemen, konnte man diese wert-
vollen Zeilen jedoch nicht gut verstehen.
Ein Grund mehr, sich ihrer nochmals zu erinnern, denn aktuell ist 
unsere Nächstenliebe mehr denn je gefragt.
Was in der Politik beginnt, leben unsere Kinder in Ihrem Alltag.
In unserer Einrichtung haben inzwischen 13 Kinder aus verschie-
denen europäischen Ländern ihren Platz und ein liebevolles „Ta-
ges-Zuhause“ gefunden.
Dies liegt nicht allein an dem Zusammenspiel von Ämtern und 
Behörden oder Kitas und Erzieherinnen, sondern besonders an 
der Unvoreingenommenheit unserer Kinder, die es unserer klei-
nen „Neuankömmlingen“ mit ihrer Offenheit , spielerischen Tole-
ranz und kindlichen Neugier erleichtern, bei uns anzukommen, 
Erlebtes zu vergessen und an Lebensfreude zu gewinnen.
Dazu gehört, sie Anteil nehmen zu lassen an unseren Bräuchen 
und Traditionen unsrer Kita in der Vorweihnachtszeit.
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Anschließend fand unser Laternenumzug durch die Straßen von 
Schkölen statt. Verkleidet als Sankt Martin führte Sarah Krebs 
diesen auf ihrem Pferd an.
Die Freiwillige Feuerwehr Schkölen sperrte die Straßen und 
sorgte für Sicherheit beim Laternenumzug. Nach dem Teilen der 
Martinshörnchen auf dem Rittergutsplatz lud der Schulförderver-
ein zum gemeinsamen Zusammensein bei Rostern, Pommes 
und warmen Getränken ein.

Wir sagen DANKE für einen gelungenen Martinstag an: Isabell 
Kaiser, Sarah Krebs mit ihrem Pferd und ihrer Familie, der Frei-
willigen Feuerwehr Schkölen, dem Schulförderverein, Andreas 
Feustel und allen Eltern, Großeltern und Freunden, die sich be-
teiligt haben!

Lisa Winkler im Namen der Kinder und Mitarbeitenden

Besuch vom Nikolaus in der  
„Villa Kunterbunt“
Am Nikolausmorgen haben wir schon immer mal wieder „etwas 
Rotes“ vorbeihuschen gesehen. Das war schon verdächtig. Doch 
dann, als wir im Garten zum spielen waren, kam auf einmal der 
Nikolaus auf einer schwarzen Stute - Lotte - bei uns vorbeige-
trabt. Welch eine Freude! Lotte war geschmückt mit Lichtern und 
Glöckchen und der liebe Nikolaus hatte für jedes Kind einen Leb-
kuchen - Nikolausstiefel mit Namen dabei.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Sarah Krebs und Lotte für 
solch eine eindrückliche, tolle Überraschung!

Wir wünschen allen Kindern, Familien und 
Helferlein, die uns während des Jahres im-
mer wieder unterstützt haben, eine fröhli-
che Weihnachtszeit, Gesundheit sowie ein 
gutes neues Jahr 2023!

Das Kindergartenteam  
der „Villa Kunterbunt“

Evangelischer Pfarrbereich Königshofen
mit den Gemeinden Buchheim, Dothen, Gösen,
Großhelmsdorf, Hainchen, Königshofen,
Lindau-Rudelsdorf, Walpernhain

Kontakt:
Pastorin Ulrike Magirius-Kuchenbuch,
Pfarrgasse 1, 07613 Königshofen, Tel. 036691 46921
Ev. Kirchenbüro Eisenberg:
Markt 11, 07607 Eisenberg,
Tel. 036691 25110, Fax 25139, pfarramt.eisenberg@gmx.de,
Sprechzeiten: Di. & Do. 10-12 Uhr, Do. 16-17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Buchheim
24. Dezember Heiligabend 16.00 Uhr Christvesper und

Krippenspiel (HP)
08. Januar Sonntag 14.15 Uhr Gottesdienst (UMK)
Dothen
24. Dezember Heiligabend 14.00 Uhr Christvesper (UMK)
31. Dezember Silvester 13.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl (UMK)

Weiter sagen wir „DANKESCHÖN“
• Unseren Eltern für die gute Zusammenarbeit
• Uwe Berndt und den Gemeindearbeitern, welche das ganze 

Jahr dafür sorgen, dass in unserem Clementinenhaus alles 
funktioniert.

• Besonderen Dank hier an Mario, der uns im Garten einen 
tollen Tafelzaun gebaut hat. Die Kinder haben viel Spaß und 
können mit Kreide ihre Phantasie und Kreativität zum Aus-
druck bringen.

• Unser Hit: „Die KIDDY“ Tankstelle, welche auch Mario aus 
der Idee von unserer Christine entstehen ließ. Die Kinder fin-
den das so cool, denn nun kann man endlich mal das Auto, 
das Dreirad und den Puppenwagen auftanken.

Danke für das unentgeltliche Umbe-
ziehen unseres 6-Sitzers und all die 
kleinen Überraschungen und Wun-
scherfüller zur Advents- und Weih-
nachtszeit.
So geht ein erlebnisreiches Jahr 
dem Ende zu.

Wir wünschen allen eine schö-
ne besinnliche Adventszeit, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 
für das „Neue Jahr“ alles Gute.

Die Kinder und das Team
vom Clementinenhaus

Martinstag in der „Villa Kunterbunt“
Nach zweijähriger Corona-Pause konnten wir mit den Kindern 
die Martinsgeschichte in unserer Kirche wieder aufleben lassen.
Schon am Vormittag wurden im Kindergarten fleißig Martins-
hörnchen gebacken. Am Nachmittag trafen sich alle in der Kirche 
und Isabell Kaiser führte uns durch den Gottesdienst. Die Kinder 
haben sie mit Gesang und Schauspiel unterstützt.
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Etzdorf
21. Dezember Mittwoch 19.00 Uhr Weihnachtslieder

+ Glühwein (RH)
24. Dezember Heiligabend 18.00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
(RH)

31. Dezember Silvester 15.00 Uhr Jahresschluss-
andacht mit
Kaffee (RH)

Hartmannsdorf
24. Dezember Heiligabend 13.30 Uhr Christvesper

(KH)
15.00 Uhr Posaunen-

bläser am
Glockenturm
(KH)

15. Januar Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst
mit Rauda (RvT)

Rauda
24. Dezember Heiligabend 14.30 Uhr Christvesper (RvT)
15. Januar Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst

in Rauda (RvT)
Seifartsdorf
24. Dezember Heiligabend 17.00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
(RH)

29. Januar Sonntag 14.00 Uhr Gottesdienst
(RH)

19. Januar Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst
(RvT)

Silbitz
24. Dezember Heiligabend 16.00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
(StS)

08. Januar Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst
(RH)

Thiemendorf
24. Dezember Heiligabend 16.30 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
(HM, AS)

15. Januar Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst
(RvT)

Abkürzungen der Mitarbeiter

RH = Rainer Hoffmann, Pfarrer
RvT = Regina von Thaler, Prädikantin
HM = Hildegard Mach
AS = Annett Schimming
STS = Stefan Scussel
KH = Klaus Habicht, Pfarrer i.R.
SuS = Susann Schlag
UMK = Ulrike Magirius-Kuchenbuch
AK = Arndt Kuschmierz
HP = Heidi Pabst

Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen-Osterfeld

18. Dezember - 4. Advent
09.30 Uhr Goldschau
11.00 Uhr Zschorgula Pfr. I.R. Henschel-Hamel
24. Dezember - Heilig Abend
15.00 Uhr Goldschau Präd. Junghans
15.30 Uhr Meyhen

mit Krippenspiel
Frau Hufeld

16.00 Uhr Schkölen Frau Kaiser
16.00 Uhr Haardorf GP Mahler
16.00 Uhr Osterfeld Pfr. Schorr
17.00 Uhr Löbitz

mit Krippenspiel
Präd. Junghans

25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Großgestewitz
10.30 Uhr Waldau Pfr. I.R. Schorr

Gösen
24. Dezember Heiligabend 15.00 Uhr Christvesper (AK)
15. Januar Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst (UMK)

Großhelmsdorf
24. Dezember Heiligabend 16.30 Uhr Christvesper mit

Krippenspiel (UMK)
26. Dezember 2.Weihnachts-

feiertag
17.00 Uhr Gottesdienst (UMK)

31. Dezember Silvester 16.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (UMK)

12. Januar Donnerstag 18.00 Uhr Bibelgespräch 
(UMK)

15. Januar Sonntag 17.00 Uhr Gottesdienst (UMK)

Hainchen
24. Dezember Heiligabend 15.00 Uhr Christvesper mit

Krippenspiel (UMK)
Königshofen
24. Dezember Heiligabend 17.00 Uhr Christvesper mit

Krippenspiel
26. Dezember 2.Weihnachts-

feiertag
10.00 Uhr Gottesdienst (UMK)

01.Januar Neujahr 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (UMK)

04. Januar Mittwoch 14.30 Uhr Kirchenkaffee 
(UMK)

18. Januar Mittwoch 18.00 Uhr Wochentags-
Gottesdienst (UMK)

Lindau
23. Dezember Freitag 18.00 Uhr Singen an

der Bushaltestelle
24. Dezember Heiligabend 16.30 Uhr Krippenspiel

auf dem Dorfplatz
(bei strömendem
Regen
in der Kirche

26. Dezember 2.Weihnachts-
feiertag

14.00 Uhr Gottesdienst (UMK)

01. Januar Neujahr 14.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (UMK)

15. Januar Sonntag 14.00 Uhr Gottesdienst
(UMK)

Walpernhain
26. Dezember 2.Weihnachts-

feiertag
15.30 Uhr Lichterkirche

(UMK)

Evangelischer Pfarrbereich Crossen
Caaschwitz, Crossen, Etzdorf, Hartmannsdorf,
Hartmannsdorf, Rauda, Seifartsdorf, Silbitz, Thiemendorf
Kontakt:
Pfarrer Rainer Hoffmann,
An der Pfarre 2, 07613 Etzdorf, Tel. 036691 43233
Ev. Kirchenbüro Eisenberg: Markt 11, 07607 Eisenberg,
Tel. 036691 25110, Fax 25139, pfarramt.eisenberg@gmx.de,
Sprechzeiten: Di. & Do. 10-12 Uhr, Do. 16-17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Caaschwitz
24. Dezember Heiligabend 16.00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
(RH)

31. Dezember Silvester 15.00 Uhr Jahresschluss-
andacht (Schlag)

22. Januar Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst (RH)
19. Januar Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst (RvT)

Crossen
24. Dezember Heiligabend 16.00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
(RvT)

26. Dezember 2.Weihnachts-
feiertag

14.00 Uhr Musikalischer
Gottesdienst (RH)

08. Januar Sonntag 14.00 Uhr Gottesdienst (RH)
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Sonstige Veranstaltungen

Wetzdorf: Die Spinnstube lädt alle, die sich für Hand- und Bas-
telarbeiten interessieren und zu Gesprächen über dies und das 
zusammenkommen wollen. Wir treffen uns vierzehntäglich mitt-
wochs um 16 Uhr im Wetzdorfer Pfarrhaus.
Die nächsten Termine: 04. und 18. Januar 2023.

Der Posaunenchor Wetzdorf trifft sich zu seinen Übungsstun-
den jeweils dienstags um 19 Uhr.

Christenlehre
Die Christenlehre für die Kinder der Kirchgemeinde Wetzdorf fin-
det gemeinsam mit den Frauenprießnitzer Kindern im Pfarrhaus 
Frauenprießnitz statt. Der nächste Termin: 25. Januar 2023, je-
weils von 15.30 - 17.00 Uhr.

Konfirmanden
Die Konfirmanden und Vorkonfirmanden treffen sich im neuen 
Schuljahr donnerstags in Dorndorf. Die einzelnen Termine ent-
nehmen Sie bitte dem Gemeindeblatt.

Röm.-katholische Pfarrei St. Elisabeth Gera

Kath. Kirche Maria Verkündigung
Am Friedenspark, 07607 Eisenberg

Weihnachten 2022

Heiligabend, 24.12. 15:30
und 17:00

�
Christmette

Weihnachten, 26.12. 10:30 Weihnachtsgottesdienst
Neujahr, 1.1.2023 10:30 Hl. Messe

Weitere Informationen
www.kath-kirche-gera.de

Kontakt
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7
Tel. 0365/26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Zeugen Jehovas
Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Am Tälchen 5, 07607 Eisenberg

Sonntag, den 18. Dezember 2022 17:00 Uhr
Thema: Die Kommunikation in der Familie verbessern - wie?
Sonntag, den 25. Dezember 2022 17:00 Uhr
Thema: Warum sich von der Bibel leiten lassen?
Sonntag, den 01. Januar 2023 17:00 Uhr
Thema: Wie kannst du erfahren, was die Zukunft bringt?
Sonntag, den 08. Januar 2023 17:00 Uhr
Thema: Die Sintflut - nur eine Geschichte?

Jeder ist herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.
Besuchen Sie auch: jw.org

Lebensmittelmarkt in Crossen an der Elster 
bleibt erhalten

PHILEX Unternehmensgruppe übernimmt Konsum in 
Crossen an der Elster

(Jena, 24.11.2022)
Das Tochterunternehmen (PHILEX Brands UG & Co KG) der 
PHILEX Unternehmensgruppe wird den Lebensmittelmarkt der 
Familie Seidel in der Flemmingstraße 14, Crossen zum Start des 
neuen Jahres 2023 übernehmen.
Die Crossener können also aufatmen und beruhigt sein, denn 
der Laden wird so wie er seit vielen Jahren besteht weitergeführt.
In wochenlangen Gesprächen hat sich die Familie Seidel gemein-
sam mit den Geschäftsführern über eine mögliche Übernahme 

26. Dezember - 2.Weihnachtsfeiertag
10.30 Uhr Schkölen Präd. Junghans
31. Dezember - Silvester
15.00 Uhr Löbitz
16.30 Uhr Osterfeld Pfr. Roßdeutscher
01. Januar - Neujahr
14.00 Uhr Schkölen GP Mahler
06. Januar - Epiphanias
10.00 Uhr Haardorf Pfr. I.R. Henschel-Hamel
08. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias
14.00 Uhr Osterfeld/Lissen Pfr. Roßdeutscher
15. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Löbitz Pfr. I.R. Henschel-Hamel
10.00 Uhr Waldau Pfr. Roßdeutscher

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie
auf der Homepage des Pfarrbereiches:
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.

Kontakt:
Pfarramt Schkölen|Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 - 20 513| Mobil: 0173 - 37 22 617
Sprechzeit: Do 09.00 - 11.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
email@kirche-schkoelen.de
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de

Gemeindebüro| Frau Peters
Sprechzeit: Di 13.00 - 17.00 Uhr| Do 08.00 - 12.00 Uhr
Tel. 036694 - 20 513
buero@kirche-schkoelen.de

GKR-Vorsitzende Schkölen-Zschorgula| Frau Bach
homepage@kirche-schkoelen.de

Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschorgula| Frau Korell
Sprechzeit: Di 09:30 - 11:30 Uhr
Markt 7, 07619 Schkölen| Tel. 036694 - 20 513
Ev. Kindergarten Schkölen
Alfred-Kästner-Str. 5| Tel. 036694 - 22 223
ev.kiga@kirche-schkoelen.de

Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz,
Bürgelsche Str.10, 07774 Dornburg-Camburg
Pfarrer Philipp Gloge Tel. 036427 - 22469
Büro: Angelika Böhm Di. + Do. 9 - 13 Uhr / Do. 16 - 18 Uhr
ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Sonntag, 18.12.2022 4. Advent
Poppendorf 16.00 Uhr Christvesper

Pfarrer Gloge
Wetzdorf 17.00 Uhr Adventsandacht

C. Hertzsch
Sonnabend, 24.12.2022 Heiligabend
Wetzdorf 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

C. Hertzsch
Montag, 26.12.2022, 2. Weihnachtstag
Wichmar 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

für alle Gemeinden des Kirchspiels
Pfarrer Gloge

Sonnabend, 31.12.2022, Silvester
Wetzdorf 16.30 Uhr Jahresschlussandacht

mit Hl. Abendmahl im Pfarrhaus
C. Hertzsch

Sonntag, 08.01.2023
Poppendorf Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Pfarrer Gloge
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17:00 // Entgiftung: ab Di., 21.02.2023, 18:00 // Arabisch: 
geringe Vorkenntnisse, dienstags, 18:30// Deutsch: Anfänger, 
ab Di., 10.01.2023, 11:00; mit Vorkenntnissen (A2), ab Mitt-
woch,11.01.2023, 17:45 // Englisch: mit Vorkenntnissen, mon-
tags, 16:00; Mittelstufe, mittwochs, 18:00; Conversation and 
Business, donnerstags, 18:00 // Französisch - Anfänger: mon-
tags, 17:00 // Italienisch - Anfänger: montags, 18:45 // Spa-
nisch: Anfänger, donnerstags, 18:45; geringe Vorkenntnisse, 
donnerstags, 17:00; Auffrischung (A2), freitags, 17:00 // Tsche-
chisch - Auffrischung (A2): dienstags,17:15 //

>> Gernewitz: Räuchern mit Fisch: Sa., 14.01.-So., 15.01.2023, 
09:00-16:00 //

Weitere Informationen:
www.vhs-saale-holzland-kreis.de, info@shk.vhs-th.de,
Tel. 036601 554724-12 und 036691 247864-20

Wir suchen Kursleiter, u. a. für Wassergymnastik (für montag-
abends, Stadtroda), Yoga, Pilates, Wirbelsäulengymnastik, Herz-
Kreislauf-Training, DaF, u. a. für Eisenberg: Englisch.

durch das Unternehmen beratschlagt. So ist es Seidels wichtig, 
dass dieses Geschäft den Bewohnern von Crossen weiterhin er-
halten bleiben soll und in gute Hände gegeben werden sollte.

„Das Sortiment wird weitergeführt,
ebenfalls bleibt die Lotto-Annahmestelle erhalten.“

So die Unternehmensführung.
Es steht nun fest, dass das Unternehmen den Lebensmittelmarkt 
zum 01.01.2023 übernimmt. Hierbei bleibt das Sortiment, sowie 
die Möglichkeit zum Lotto spielen weiterhin bestehen. Ebenfalls 
wird das wöchentliche Grillens weiter umgesetzt.

„Wir werden das Sortiment ein wenig erweitern,
um den treuen Kunden eine noch größere

Auswahl bieten zu können.“

Ebenfalls wurde angekündigt, das Sortiment um neue Produkte 
zu erweitern. So soll zukünftig neben der frischen Möhrsdorfer 
Wurst auch Wildschwein und Reh angeboten werden.
Bei der Sortimentserweiterung soll ebenfalls auf die Wünsche 
der Kunden und Anwohner eingegangen werden.

Auf Anfrage besteht zukünftig auch die Möglichkeit der Lieferung 
direkt nach Hause (Crossen a. d. Elster).

PHILEX Brands UG (haftungsbeschränkt) & Co KG
PHILEX Brands UG (haftungsbeschränkt) & Co Kg ist ein in Jena an-
sässiges Tochter Unternehmen der PHILEX Unternehmensgruppe.
Die Unternehmensgruppe fand seinen Anfang als Start-up in 
Bad Köstritz. Gegründet von 2 jungen Männern, Herrn Alexander 
Seliger und Herrn Philipp Weiler, wurde es mit der Prämisse den 
Menschen etwas Gutes zu tun immer weiter ausgebaut.

Das gesamte Team der PHILEX Unternehmensgruppe freut sich 
auf die gemeinsame Zeit und wünscht allen Bewohnern bereits 
jetzt eine angenehme Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023.
       

Das Gutscheinheft kann derzeit bei folgenden Partnern erwor-
ben werden:
• Obstgut Triebe, Schöngleina
• Keramik-Museum Bürgel
• Thüringer Kristallhof, Gernewitz
• Hofladen Wöllmisse, Gernewitz
• Kristalltherme, Bad Klosterlausnitz
• Tourist-Informationen in Eisenberg,

Bad Klosterlausnitz und Stadtroda
• Nach Rücksprache auch über das

ServiceCenter Saaleland.

Die Gutscheine sind bis zum 31.12.2024 gültig.
Das Gutscheinheft kostet 29,95 Euro.

Jetzt heißt es „Radeln und Genießen!“

Kontakt für Rückfragen
ServiceCenter Saaleland
Tel.: +49 (0) 36601 905200
info@thueringer-tischkultur.de

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Willkommen im Herbstsemester - Kursauswahl

>> Eisenberg: Nachhaltiges Häkeln: ab Do., 23.02.2023, 18:00 
// Yoga: mittwochs, 20:00 // Wirbelsäule stärken: montags, 
17:00; 50+: mittwochs, 9:30 // English Conversation: ab Do., 
23.02.2023, 17:45 //

>> Hermsdorf: Mathelust statt Mathefrust - Hilfe für Eltern: 
ab Mo., 27.02.2023, 16:00 // Mal- und Zeichenwerkstatt: ab 
Mo., 20.02.2023, 10:00 sowie 17:00 // Malen in Achtsamkeit: 
ab Di., 21.02.2023, 19:00 // Körbe flechten: ab Di., 28.02.2023, 
17:30 // Wirbelsäule stärken 50+: mittwochs, 8:30 // Yoga: 
mittwochs, 17:30; 50+: dienstags, 10:15; donnerstags, 14:00 
// QiGong: dienstags, 17:30 und 18:45 // Progressive Mus-
kelentspannung: dienstags, 16:00 // Feldenkrais: mittwochs, 


